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Protokoll der Sitzung der
Gemeindevertretung der Gemeinde

Schwielowsee vom 9.03.2022
Sitzungstermin: Mittwoch, 09.03.2022, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Turnhalle der Grundschule Caputh, 

Schulstraße 9, 14548 Schwielowsee

Öffentlicher Teil

TOP 1
Begrüßung

Der erste Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
Schwielowsee, Herr Matthias Fannrich, eröffnet um 19:00 Uhr die
Sitzung. 
Bevor Herr Fannrich in die Tagesordnung eintritt, richtet er sich an die
Anwesenden wie folgt:

„Verehrte Gäste,
verehrte Frau Murin, Frau Harnisch,
verehrter Thomas Brennenstuhl,
verehrte Bürgermeisterin Frau Hoppe,
meine verehrten politischen Kolleginnen und Kollegen,

wir können nicht mit der Tagesordnung beginnen ohne den Blick über
Schwielowsee hinaus, über Deutschland hinaus in die Ukraine zu richten.

Wir haben in Europa, vor unserer Tür Krieg.
Am 24. Februar 2022 hat sich die europäische und auch die Weltord-
nung unumkehrbar verändert mit dem Kriegsbeginn Russlands gegen
die Ukraine.
Die vor gut 30 Jahren entstandene europäische Friedensordnung oh-
ne Blöcke, ohne Drohgebärden, mit Abrüstung und auch mit vielen
Schwächen ist beendet.
Diese Friedensordnung, bei der wir jetzt wissen, dass die eine oder ande-
re Verhandlung und Vereinbarung bei ihrem Entstehen nicht vollständig

Einladung zur Sitzung des 
Ortsbeirates Geltow

Sehr geehrte BürgerInnen,

ich lade Sie zur Sitzung des Ortsbeirates am

Montag, den 04.04.2022, 19:00 Uhr, 
in die Meusebach-Grundschule, Hauffstr. 33,

14548 Schwielowsee

recht herzlich ein. 

Die Tagesordnung der Sitzung wird in den Bekanntmachungskästen,
OT Geltow, Caputher Chaussee 3 und GT Wildpark-West,
Marktplatz, 14548 Schwielowsee, öffentlich bekannt gemacht.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass aufgrund der Corona-
Pandemielage max. 12 Gäste an der Sitzung des Ortsbeirates
Geltow teilnehmen können. 

Für unsere Organisation erbitten wir Ihre verbindliche Anmeldung
bis zum 31.03.2022 an gemeinde@schwielowsee.de

gez. M. Fannrich
Ortsvorsteher

Einladung zur Sitzung des 
Ortsbeirates Ferch

Sehr geehrte BürgerInnen,

ich lade Sie zur Sitzung des Ortsbeirates am

Dienstag, den 05.04.2022, 19:00 Uhr, 
in den Sitzungssaal, Erdgeschoss, OT Ferch, Potsdamer Platz 9, 

14548 Schwielowsee,

recht herzlich ein. 

Die Tagesordnung der Sitzung wird im Bekanntmachungskasten, OT
Ferch, Beelitzer Straße (neben dem Kossätenhaus), 14548 Schwie-
lowsee, öffentlich bekannt gemacht.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass aufgrund der Corona-
Pandemielage max. 7 Gäste an der Sitzung des Ortsbeirates
Ferch teilnehmen können. 

Für unsere Organisation erbitten wir Ihre verbindliche Anmeldung
bis zum 31.03.2022 an gemeinde@schwielowsee.de

gez. R. Büchner
Ortsvorsteher

Einladung zur Sitzung des 
Ortsbeirates Caputh 

Sehr geehrte BürgerInnen,

ich lade Sie zur Sitzung des Ortsbeirates am

Mittwoch, den 06.04.2022, 19:00 Uhr, 
in die Schule Caputh, Mehrzweckgebäude, OT Caputh, 

Straße der Einheit 45, 14548 Schwielowsee

recht herzlich ein. 

Die Tagesordnung der Sitzung wird im Bekanntmachungskasten, OT
Caputh, Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee, öffentlich
bekannt gemacht.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass aufgrund der Corona-
Pandemielage max. 12 Gäste an der Sitzung des Ortsbeirates Ca-
puth teilnehmen können. 

Für unsere Organisation erbitten wir Ihre verbindliche Anmeldung
bis zum 31.03.2022 an gemeinde@schwielowsee.de

gez. K. Freundner
Ortsvorsteherin
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und umfassend zu Ende gebracht wurde – diese Friedensordnung und der
so entstandene Frieden ist vorbei und kehrt auch nicht mehr zurück.
Wir sind auf eine Zuschauertribüne verbannt und schütteln den Kopf. 
Sprachlosigkeit, Ohnmacht und Wut macht sich in uns breit und auch
Angst. 
Angst vor den nächsten schlechten Nachrichten, die nicht abreißen
und auch die Angst vor den Fragen unserer Kinder und Enkelkinder –
kriegen wir jetzt auch Krieg – eine Frage die wir nicht beantworten
können und die wir auch vor uns selbst nicht beantworten wollen.
Viel schlimmer noch – wir erleben Staatsmänner und Frauen die of-
fensichtlich die gleiche Ratlosigkeit und Ausweglosigkeit umtreibt wie
uns selbst.

Was können wir jetzt tun?
Es gibt viele Aufrufe für Hilfsgüter und Sachspenden, privat organisierte
Aktionen zu Hilfstransporten - das Familienzentrum in Caputh will diese
vielen Hilfsangebote für Schwielowsee in Bahnen lenken und koordinie-
ren – dazu gibt es auch schon einen Termin in der kommenden Woche. 
Auf der Internetseite unserer Gemeinde hat Frau Hoppe mit dem Titel
„Hilfe für die Ukraine“ sehr viele Informationen zusammentragen
lassen. Diese sind thematisiert und strukturiert bis hin zu den aner-
kannten Organisationen die Geldspenden unter dem Titel „Nothilfe-
Ukraine“ sammeln.

Wir können helfen und das sollten wir auch tun.
Vielen Dank!“ 

TOP 2
Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, 

der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

Die Ordnungsmäßigkeit der Ladung wird festgestellt. Die Beschlussfä-
higkeit ist mit der Anwesenheit von 19 von 23 Gemeindevertretern, ein-
schließlich der Bürgermeisterin gegeben (siehe Anwesenheitsliste).

TOP 3
Bestätigung der öffentlichen Tagesordnung

Herr Dr. Plöchl erklärt, dass er zwei Anfragen an die Verwaltung ge-
stellt hat und möchte, dass diese heute öffentlich unter dem TOP An-
fragen behandelt werden.
Herr Fannrich bittet um Information, ob Herr Dr. Plöchl auf seine An-
fragen eine Antwort von der Verwaltung erhalten hat. Herr Dr. Plöchl
bestätigt dies. Herr Fannrich fragt an, ob allen Fraktionsvorsitzen der
Schriftverkehr vorliegt, ihm liegt der Schriftverkehr als Information
vor. Die Anfragen wurden beantwortet und es bestand keine Notwen-
digkeit diese auf die heutige Tagesordnung zu nehmen.
Herr Steinbach bittet um Information, um welche Anfragen es sich han-
delt. Herr Fannrich informiert, dass es sich um die Anfragen zur Erweite-
rung der Schule Caputh sowie zum Campingplatz Himmelreich handelt.

Herr Dr. Plöchl stellt den Antrag:
Aufnahme und anschließende Diskussion zweier von ihm an die Ver-
waltung gestellter Anfragen mit den Antworten unter dem TOP Anfra-
gen für den öffentlichen Teil der Tagesordnung. 

Abstimmungsergebnis zum Antrag:
5 Jastimmen     9 Neinstimmen 5 Enthaltungen 
Der Antrag ist abgelehnt.

Bemerkung:
Herr Hüller nimmt ab 19:08 Uhr an der Gemeindevertretersitzung
teil. Es sind jetzt 20 Gemeindevertreter anwesend.

Herr Fannrich bittet um Abstimmung zur öffentlichen Tagesordnung.
Abstimmungsergebnis:
17 Jastimmen 3 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 4
Bestätigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 

vom 15.12.2021

Frau Ladner fragt an, warum bei dem Antrag, gestellt von der SPD-
Fraktion „TOP 21 Antrag auf Benennung einer Straße nach Dr. Ernst
Ising“ nicht wie bei dem Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen
„TOP 22 Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen Antrag zur Hei-
zungsanlage Grundschule Caputh“ die Fraktion in der TOP-Benen-
nung erscheint. Sie sieht darin eine Ungleichbehandlung.
Frau Hoppe erläutert, dass in der Benennung der Tagesordnungspunk-
te die Überschrift der übergebenen Unterlagen übernommen wurde.
Sie bittet zukünftig um Beachtung, dass die Fraktion bereits in der
Überschrift der Beantragung benannt wird.

Es besteht kein Änderungsbedarf. Herr Fannrich bittet um Abstim-
mung zur Bestätigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom
15.12.2021

Abstimmungsergebnis:
20 Jastimmen 0 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 5
Informationsvorlage - Bericht der Bürgermeisterin für die 

Sitzung der Gemeindevertretung am 09.03.2022
IV-2022/019

Der Bericht der Bürgermeisterin für die Sitzung der Gemeindevertre-
tung vom 09.03.2022 wurde unter Top 5 wie folgt versandt:

Die Informationsvorlage lautet:
Frau Hoppe bedankt sich bei allen Feuerwehrkameradinnen und Feu-
erwehrkameraden für ihren großartigen Einsatz bei den letzten Sturm-
tagen. Es wurden allein vom 18.02. bis 19.02.2022 über 52 Einsätze
gefahren. 

Frau Hoppe bedankt sich bei der Wahlleiterin Frau Reichau sowie al-
len Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihren Einsatz unter Corona-
bedingungen bei der Landratswahl am 06.02.2022 sowie der Stich-
wahl zur Landratswahl am 20.02.2022.
Ein ganz großes Dankeschön an Sie alle zusammen, sehr geehrte Bür-
gerinnen und Bürger.

Frau Hoppe ist vom 12. März bis 20. März 2022 und vom 9. April bis
16. April im Urlaub.
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Frau Hoppe informiert weiterhin wie folgt:

Informationen aus dem Fachbereich Zentrales und 
Bürgerdienstleistungen

Aktuelles aus dem Sachgebiet Bürgerservice, 
Ordnung und Sicherheit

Einwohnermeldeamt

Information aus dem Bereich Standesamt / Stand 31.01.2022

Standesamt Schwielowsee:
-    3 Eheschließungen im Trauzimmer Ferch
-  5 Sterbefälle 
-    keine Geburten

Wohnungswesen:
im Januar wurden keine Wohnberechtigungsscheine ausgestellt

Friedhofswesen:
2 Beisetzungen auf dem Waldfriedhof (1x Urne, 1 x UGA)

Informationen aus dem Bereich Ordnungsamt

Der verkehrsberuhigte Bereich Am Mühlenberg in Geltow wurde
durch den Bauhof am 16.02.2022 umgesetzt. Die Anordnung der Stra-
ßenverkehrsbehörde ist zuvor erfolgt. 

In Caputh gibt es aktuell sehr viele illegale Graffiti an öffentlichem
Eigentum (Eisenbahnbrücke, Mülleimer, Gehwege). Anzeigen wur-
den an die Polizei durch das Ordnungsamt übermittelt. Aufträge zur
Reinigung wurden beauftragt. 

Aktuelles aus Sachgebiet Kita / Schule /Personal 
Stand 22.02.2022

Neubau Kita Caputh – Evangelisches Diakonissenhaus / Aktuel-
ler Sachstand
Es besteht zum 22.02.2022 folgender Bautenstand:

Januar / Februar 2022

• Betrieb einer Baubeheizung um die Arbeiten witterungsbedingt
fortsetzen zu können

•    Einbau der Kühlzellentechnik im Küchenbereich

•    Einbau der Fußbodenheizung und Heizestrich im Obergeschoss
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•    Montage der Pergola Konstruktionen an der Südseite

•    Montagebeginn der abgehängten Deckenverkleidungen im EG       

•    Musterwandfläche: Gewebe und Anstrich

Nächste Arbeitsschritte:

•    Innenausbau: Maler-und Fliesenarbeiten
•    Innenausbau: Bodenbelagsarbeiten
•    Metallbauarbeiten / Schlosser
•    Ausstattung Festeinbauten
•    Herstellung der Außenanlagen

Der formale Weg für das Aktiv-Schiff der Playmobil Stiftung ist geeb-
net, die Arbeiten an den Außenanlagen beginnen Anfang März. Anlie-
ferung und Endmontage des Schiffes ist für die vorletzte Woche im
Juni geplant.

Die geplante Eröffnung kann am 01. Juli 2022 stattfinden, vorausge-
setzt die Baufertigstellung erfolgt zum Anfang Juni 2022.

Neubau Kita Geltow – Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. / Aktueller
Sachstand

Am 22.02.2022 informierte uns Frau Bobusch, Koordinatorin Kita-
Neubau-Projekte der Johanniter–Unfall–Hilfe e.V., wie folgt:

- Der Rohrvortrieb ist geglückt (Abwasserrohr ist unter der Kreis-
straße durchgeführt) –Restarbeiten der Wasserrohre werden der-
zeit erledigt

- Am 22.02.2022 war der Submissionstermin für die Ausschrei-
bung Erdarbeiten

- Ab ca. 22. März 2022 wird es mit den Erdarbeiten losgehen, ggf.
auch eher, denn das Baufeld ist frei

- nächste Ausschreibung wird der Rohbau
- immer dienstags um 14 Uhr findet die Bauberatung statt

Baufeld Suchschachtung für 
Abwasser- und Trinkwasser     

Rohrvortrieb unter Kreisstraße
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Aus dem Bereich Kita/Schule Stand 01.03.2022

Schulen
VHG „Albert Einstein“ OT Caputh

01.03.2022
In der integrierten Kindertagesbetreuung sind 228 Kinder angemeldet.
davon 207 normale Betreuung, 20 mit Frühbetreuung, 1 x nur Frühbe-
treuung 

VHG „Meusebachgrundschule“ OT Geltow

01.03.2022 
In der integrierten Kindertagesbetreuung sind 189 Kinder angemeldet.
davon 165 normale Betreuung, 24 mit Frühbetreuung

Kita
In unseren Kitas werden:

Kita „Schwielowsee“ OT Caputh
01.03.2022
40 Krippenkinder (davon 18 Kinder über 8 Stunden) betreut
111 Kindergartenkinder (davon 69 Kinder über 8 Stunden) betreut
gesamt: 151 Kinder

Kita „Birkenhain“ OT Ferch
01.03.2022
38 Krippenkinder (davon 19 Kinder über 8 Stunden) betreut 
82 Kindergartenkinder (davon 51 Kinder über 8 Stunden) betreut 
gesamt: 120 Kinder

Kita „Villa Sonnenschein“ OT Geltow
01.03.2022 
47 Krippenkinder (davon 31 Kinder über 8 Stunden) betreut 
120 Kindergartenkinder (davon 75 Kinder über 8 Stunden) betreut     
gesamt: 167 Kinder

Kinder die außerhalb der Gemeinde betreut werden

01.03.2022
68 Kinder werden in Potsdam und Berlin betreut,
davon 9 Krippenkinder, 22 Kindergartenkinder und 37 Kinder im Hort
01.03.2022
21 Kinder werden in anderen Gemeinden des LK PM betreut,
davon 2 Krippenkinder, 6 Kindergartenkinder und 13 Kinder im Hort

Kinder unter einem Jahr (geboren zwischen 01.03.2021 – 28.02.2022)

OT Caputh 23 Kinder
OT Ferch 11 Kinder   gesamt:  61 Kinder
OT Geltow 27 Kinder

Tagespflege
01.03.2022
9 Kinder werden derzeit von 5 Tagesmüttern betreut.
davon 6 Krippenkinder, 3 Kindergartenkinder

Leistungen zur Bildung und Teilhabe
Aktuell liegen uns für den Monat März 2022, 5 Kostenübernahmeer-
klärungen vom Landkreis PM für die Teilnahme von Kindern an einer
gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung vor.

Stand Digitalpakt 2019-2024 / Stand: 21.02.2022

1 Aktuelle Projekte VHG Caputh
1.1 Netzwerkverkabelung (Bauablauf und aktueller Stand):
Bauabschnitt 2:

Haus 1 und 4: 
In der Schulzeit erfolgen die restlichen Bauarbeiten in enger
Abstimmung mit der iKb-und Schulleitung. (ca. 85% der Ar-
beiten sind Stand heute abgeschlossen)
Geplanter Abschluss bis März 2022 
✓ Erschließung Haus 4 über Leerrohr 

von Haus 2 (Raum 7) / erledigt
✓ zusätzlicher Datenstandschrank im 

Haus 4 im Raum 12 (1. OG) / erledigt
✓Erschließung Aula (Haus 5) im HA Raum 

über Leerrohr zu Haus 2 erledigt
Aktueller Stand:
- Schwenkung Glasfaserverbindung Haus 1 von Sekretariat

zu EG (Raum 4) wird aktuell umgesetzt
Weitere Schritte:
- Verschönerungsarbeiten und Einmessen
- Elektroanschluss und LWL-Anschlussarbeiten 
- Endabnahme der Bauarbeiten Haus 1 bis Haus 5 geplant

bis Ende März 2022

2 Aktuelle Projekte VHG Caputh + VHG Geltow

2.1 Projekt:
Erstellung eines Servicekonzeptes für die Sicherstellung
eines zentralen Schul-IT Betriebes
Für die neu aufgebaute Infrastruktur und zu beschaffenden
Endgeräte muss ein Konzept erstellt werden, welches die Auf-
gaben und Schnittstellen der betroffenen Organisationseinhei-
ten beschreibt sowie Vorgaben definiert, wie der Schul-IT-Be-
trieb aufrechterhalten werden kann. (ohne Rechte- / Rollen-,
VLAN- / IP- und Backup-Konzepte etc.; werden separate Teil-
konzepte)
- Status: in Bearbeitung
- Nächste Schritte: finale gemeinsame Abstimmung mit

dem Schulträger am 24.03.2022 geplant.
-  Abschluss ist geplant für Q1 2022.

2.2 Projekt:
Betreuung der Gesamtlösung
Beauftragung DL für die Sicherstellung eines störungsfreien
Betriebes (First- /Second Level Support)
- Status: Erstellung Leistungsverzeichnis in Pla-

nung 2022 (siehe Punkt 2.1 Service-
konzept)

- Nächste Schritte: Ausschreibung (Q1-Q2 2022)
Weiterführende Bearbeitung lt. Maß-
nahmenplan zur schrittweisen Digitali-
sierung der Schulen.

2.3 Projekt:
Aufbau neuer und vollständiger Serverinfrastruktur und
Einführung einer
Schulmanagementsoftware / Managementlösung
Nachdem die einzelnen Bauabschnitte zur Verkabelung um-
gesetzt, sowie die Sicherheitsdefinitionen erfolgt sind, muss
eine Serverinfrastruktur aufgesetzt werden, um die Endgeräte
zu managen und ein Schulmanagement einzubinden. Hierzu
werden im Projekt zum Servicekonzept bereits die Grundstei-
ne gelegt. Bspw. geht es hierbei um zentrale und vereinheit-
lichte Sicherheitskomponenten, ein Managementsystem, um
Endgeräte zu verwalten oder andere Schulsoftware.
- Status: Ein Auftaktgespräch und ein Termin

mit dem Schulträger zur Strategieab-
stimmung für die zukünftige Serverin-
frastruktur und  der damit verbundenen
Dienste hat stattgefunden. 

Entscheidung zur Einführung iServ ist getroffen!

}
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Nächste Schritte: Geplant ist eine zeitlich versetzte Ein-

führung, beginnend mit der Grundschu-
le in Geltow. 
Grundschule Geltow dient als Pilotpro-
jekt, da hier aktuell keine Lösung vor-
handen ist. Die GS Caputh wird damit
vorerst die vorhandene Interimslösung
nutzen und ist damit voll arbeitsfähig
(Serverseitig)

Ausschreibung iServ geplant (Q1/2022)

2.4 Projekt:
Beschaffung und Implementierung von Endgeräten und
Interaktionsgeräten nach Maßnahmenplan
Status: Ausschreibung geplant Q1 2022, Be-

schaffung und Umsetzung ab Q1/Q2
2022

Nächste Schritte: Angebote ab Q 2 / 2022, Umsetzung
folgt

2.5 Projekt:
Erstellung Netzdesign
Beauftragung DL für die Erstellung Netzdesign (aktive Kom-
ponenten, Firewall und USV) inkl. Unterstützungsleistungen
im Ausschreibungsprozess

Status: 
✓Auftrag an araneaNET erteilt
✓Grobplanung und Abstimmung mit dem Schulträger für

beide Schulen 
✓Finale Abstimmung Konzept mit dem Schulträger 
– Erstellung Konzept und LV /: in Arbeit
° Firewall-Ausschreibung 80% fertiggestellt / Zeitplanung:

17.02.2022          Veröffentlichung
28.02.2022          Abgabe der Angebote und Submission
10. KW 2022       Prüfung der Angebote
Bis 14.03. 2022   Vergabe 
Bis 31.3.2022     Lieferung ohne Einrichtung (erfolgt

durch anschließende Ausschreibung)   
° aktive Netzkomponenten / Zeitplanung:

Bis 04.03.2022   Fertigstellung LV
10.03.2022          Veröffentlichung
28.03.2022          Abgabe der Angebote und Submission
13. KW                Prüfung der Angebote
Bis 06.04 2022    Vergabe 
Bis 30.05.2022   Lieferung (Achtung Lieferzeiten können

sich verzögern)

– Umsetzung des Netzkonzeptes beginnend in der GS Geltow
(abh. von Lieferzeiten) Q2-Q3/2022

Endergebnis der Landratswahl Stichwahl Potsdam-Mittelmark, 69 – Potsdam-Mittelmark

Endergebnis der Stichwahl zur Landratswahl am 20.02.2022 in der Gemeinde Schwielowsee

Quellen:
Ergebnisse Landratswahl Stichwahl Potsdam-Mittelmark in 69 — Potsdam-Mittelmark
Ergebnisse Landratswahl Stichwahl Potsdam-Mittelmark in Schwielowsee

Information der Wahlleiterin der Gemeinde Schwielowsee zum Endergebnis der Landratswahl am 06.02.2022 mit notwendiger Stich-
wahl am 20.02.2022 

Nach einer Feststellung des endgültigen Ergebnisses und der gesetzlich geregelten Einspruchsfrist sowie der Bestätigung des Wahlergebnisses
im Kreistag kann Marko Köhler (SPD) am 1. April 2022 sein Amt antreten.
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Information der Wahlleiterin zum Volksbegehren 2021/22 - Stand
25.02.2022 - 09:00 Uhr
Volksbegehren: „“Volksinitiative zur Abschaffung der Erschlie-
ßungsbeiträge für „Sandpisten““ 

Laufzeit: 12. Oktober 2021 – 11. April 2022 
Eintragungslisten: 
Einwohnermeldeamt Rathaus Ferch 18 Einträge 
Bürgerbüro Caputh 34 Einträge 
Bürgerbüro Geltow 17 Einträge 
Poststelle/Sitzungsdienst 0 Einträge

Die Prüfung auf Gültigkeit der Eintragungen in den Eintragungslisten
ist erfolgt. Eine Eintragung in eine der Eintragungslisten kann im Rat-
haus bzw. den Bürgerbüros in Caputh oder Geltow zu den bekannten
Öffnungszeiten erfolgen.

Eintragungsscheine: 
beantragte Eintragungsscheine               38
zurückgesandte Eintragungsscheine        28

Anträge auf Eintragungsscheine können gestellt werden, die entspre-
chende Internetmaske ist auf der Seite der Gemeinde Schwielowsee
verfügbar. Die Versendung der Eintragungsunterlagen erfolgt umge-
hend nach Eingang des Antrages auf Eintragung in der Verwaltung. 

Informationen aus dem Fachbereich Finanzen

Finanzen
Der Fachbereich Finanzen hat sich, neben dem operativen Geschäft,
auf die Fertigstellung des Haushaltsplanes 2022, sowie auf die vielen
notwendigen Arbeitsaufträge im Zusammenhang mit der Migration
des Finanzverfahrens konzentriert. Letztgenanntes Projekt wird in der
ersten Jahreshälfte weiterhin noch einen wesentlichen Zeitanteil bin-
den.

Der Jahresabschluss 2019 wird noch im 1. Quartal (also rechtzeitig
vor der Systemumstellung) fertiggestellt. Mit dem Folgeabschluss
wird dann im neuen Finanzverfahren begonnen.
Weitere Projekte in diesem Jahr sind die Vorbereitung der Einführung
des § 2 b UstG ab dem 1.1.2023, also die Umsatzsteuerpflicht der öf-
fentlichen Hand. Ferner ist auch die Gemeinde, als Grundstückseigen-
tümer, von der Meldepflicht aus der Grundsteuerreform bis zum
31.10.2022, betroffen.

Im Bereich der Gewerbesteuer sind insbesondere im Februar signifi-
kante (500 T€) Rückerstattungen im Bereich der Gewerbesteuer für
Vorjahre zu verzeichnen. Hier bleibt zu hoffen, dass sich daraus kein
Trend entwickelt. Die Gewerbesteuer stellt die zweitwichtigste Steu-
ereinnahmequelle für die Gemeinde dar.

Der gesamtwirtschaftliche Hintergrund bleibt gekennzeichnet durch
Preissteigerungen im Bereich Baustoffe, aber auch Energie inkl.
Treibstoffe. Dies wird sich weiterhin in höheren Kosten für Dienst-
leistungen umschlagen, da diese Preissteigerungen in die Kalkulation
der Gewerbetreibenden einfließen. Diese Entwicklung ist nun schon
einige Monate zu beobachten und wurde, soweit abschätzbar, im Ent-
wurf des Haushaltsplans berücksichtigt. Unberücksichtigt sind aber
die Auswirkungen durch den Krieg in der Ukraine auf Inflation, Ma-
terialverfügbarkeit und –preise, sowie eventuell zusätzliche Belastun-
gen für direkte oder indirekte Unterstützungen für Betroffene. Vor
diesem Hintergrund wird sich die Verwaltung weiterhin darum bemü-
hen, mit den verfügbaren Mitteln sparsam und effizient umzugehen.

Gebäudemanagement
Im Bereich Gebäudemanagement wurden überwiegend Maßnahmen

fortgeführt, die bereits in 2021 begonnen waren, bzw. wo Haushalts-
ausgabereste gebildet wurden. Insbesondere schreitet die Sanierung
der Räume im Rathaus gut und planmäßig voran. Die Resonanz auf
die ausgeschriebene zweite Stelle im Gebäudemanagement war gut
und die Bewerbungsgespräche sind bereits terminiert.

Informationen aus dem Fachbereich Bauen und Planen

Die Fortschrittsberichte aus dem FB Bauen und Planen sind als Anla-
gen für die OT Caputh, Ferch und Geltow beigelegt.

Regionale Planungsgemeinschaft Havelland-Fläming
Die neuen öffentlichen Sitzungstermine für die Regionalversamm-
lung 2022 sind für den 23.06.2022 und den 24.11.2022 vorgesehen.

FNP Änderung
Die Öffentlichkeitsbeteiligung endete am 22.11.2021. Im Anschluss
wird die Abwägung erarbeitet.
Die Gemeinde Schwielowsee hatte am 21.10.2021 und am
10.11.2021 die Gelegenheit einen Termin im Ministerium für Land-
wirtschaft, Umwelt und Klimaschutz, zum Thema der umstrittenen
Teilflächen im LSG, welche zurzeit keine Zustimmung finden, wahr-
zunehmen. Nach erneuter Prüfung des MLUK wurde die Empfehlung
geben, die gemeindeeigenen Flächen in Erbaupacht zu vergeben. Die
Gemeinde sollte dies bei der Prüfung der besagten Flächen auf Ver-
einbarkeit im LSG nachweisen. Der Abwägungs- und Billigungsbe-
schluss der Flächennutzungsplanänderung wird voraussichtlich in der
2. Sitzungsfolge 2022 eingebracht.

OT Caputh

Vhg / iKb Schule Caputh – Erweiterungsanbau           
Das Planungsbüro GKK + Partner hat den Baugenehmigungsantrag
erarbeitet. Mit Schreiben vom 01.07.2021 wurde seitens des Land-
kreises die Baugenehmigung erteilt.
Ein Fördermittelantrag ist eingereicht. Aktuell ist leider nicht abzuse-
hen, wann dazu eine Entscheidung getroffen wird.

B-Plan Michendorfer Chaussee
Das Büro Planwerk aus Berlin wurde mit der Erstellung einer Kon-
zepterarbeitung zur Neuentwicklung eines Schulcampus an der Mi-
chendorfer Chaussee im Ortsteil Caputh beauftragt. Eine erste ver-
waltungsinterne Präsentation und Abstimmung fand am 02.12.2021
statt. Anfang März 2022 ist ein weiterer Termin geplant. Im ersten
Halbjahr ist die Beteiligung der politischen Gremien vorgesehen.

Einbau von corona-gerechten stationären raumlufttechnischen
Anlagen
Mit Bescheid vom 14.12.2021 erhielt die Gemeinde einen Förderbe-
scheid für den Einbau von corona-gerechten stationären raumlufttech-
nischen Anlagen in der Grundschule Caputh. In neun Klassenräumen
der Grundschule sollen die Anlagen eingebaut werden.
Die geschätzten Kosten wurden nach der Ausschreibung überschrit-
ten. Die Maßnahme ist im Haushalt 2022 einschließlich Schallschutz-
decken eingestellt.

Barrierefreier Umbau der Bushaltestellen
Die Bushaltestellen „Bahnhof Schwielowsee“, die Bushaltestelle
„Kirschanger“ in Richtung Westen und die Bushaltestelle „Schu-
mannstraße“ in Richtung Westen werden 2022 barrierefrei ausgebaut.
Im Zuge der Planungen zum barrierefreien Umbau der Bushaltestel-
len „Bahnhof Schwielowsee“ und „Schumannstraße“ wurde ersicht-
lich, dass aufgrund der sehr begrenzten Platzverhältnisse im öffent-
lichen Straßenraum die bisherigen Standorte der Bushaltestellen für
einen barrierefreien Umbau teilweise nicht geeignet sind. So reicht
bei der Bushaltestelle „Bahnhof Schwielowsee“ in Richtung Caputh
Zentrum die vorhandene Länge der effektiv nutzbaren Aufstellfläche
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Mittelmark unterstützt das Vorhaben zu 25 %, so dass für die Gemein-
de Schwielowsee ein Eigenanteil von 5 % der zuwendungsfähigen
Kosten bleibt. Unmittelbar vor der Ausschreibung ist die DB erneut
an die Gemeinde herangetreten. Um die Fahrradabstellanlage auf der
Grünfläche zu erschließen, ist ein Durchgang südlich der Anlage in
Höhe des Streugutbehälters nötig, welcher auch gepflastert und aus
diesem Grund ebenfalls im Vertrag gestattet werden müsste. Leider
musste in dem Zusammenhang die Anlage erneut reduziert werden
(um 4 Stellplätze). Aktuell läuft die Ausschreibung des Vorhabens.

Abriss und Erneuerung der Fahrradabstellanlage am Bahnhof
Caputh-Schwielowsee
Die Gemeinde Schwielowsee hat im Rahmen der Kommunalrichtlinie
einen Förderantrag für den Abriss der vorhandenen Anlage und die
Erneuerung der Fahrradabstellanlage für 18 Fahrräder am Bahnhof
Caputh-Schwielowsee gestellt.

Ein Zuwendungsbescheid für das Projekt liegt vor. Eine 70 %ige För-
derung ist möglich. Der Landkreis Potsdam-Mittelmark unterstützt
das Vorhaben zu 25 %, sodass die Gemeinde Schwielowsee ein Eigen-
anteil von nur 5 % der zuwendungsfähigen Kosten zu tragen hat.
Aktuell läuft die Ausschreibung des Vorhabens.

Caputh Mitte - Stand der Umsetzung des Bebauungsplanes
Für Haus A Süd und Haus A Nord- Neubau von zwei Wohn- und
Geschäftshäusern
(AZ 04484-18-20), liegt seit 09.03.2020 die Baugenehmigung mit
Baufreigabeschein vor.
Die Genehmigung seitens der Unteren Bauaufsichtsbehörde für die
Nachtragsunterlagen liegt ebenfalls vor. Die Rohbauarbeiten für Haus
A Süd haben im Juli 2021 begonnen und befinden sich noch in der
Ausführung. Gegenwärtig haben die Vorbereitungen für die Grund-
wasserabsenkung für Haus A Nord begonnen.

Die Baugenehmigung für 7 Reihenhäuser (AZ 03589-19-20) wurde
am 13.05.2020 seitens der Unteren Bauaufsichtsbehörde des Land-
kreises Potsdam Mittelmark erteilt. Die Baufreigabe liegt seit
16.09.2021 für das Vorhaben im Baugebiet WA- 6 vor.

Haus B – Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses mit 20 Wohnein-
heiten, 4 Ferienwohnungen und 4 Gewerbeeinheiten, befindet sich
derzeit im Bauantragsverfahren. Der Bauantrag wurde seitens des In-
vestors überarbeitet und den Festsetzungen des Bebauungsplans an-
gepasst. Eine Baugenehmigung für die angepassten Bauantragsunter-
lagen im Baugebiet  MI - 1 liegt noch nicht vor.

Der Verkaufspavillon wurde im Oktober im Bereich des REWE-Park-
platzes aufgestellt.

Weitere Bauanträge für verschiedene Reihenhaus- und Doppelhaus-
gruppen im Bereich des Kirschanger wurden eingereicht und befinden
sich noch im Rahmen des Genehmigungsverfahrens in der Abstim-
mung. 

Für die Baugebiete MI- 2, WA- 5 und WA- 6 finden gegenwärtig Ge-
spräche und Abstimmungen zwischen der Gemeinde, der Bauherren-
schaft und dem Generalunternehmer zur Vorbereitung der Genehmi-
gungsplanung statt.

Campingplatz Himmelreich - Neubau einer Seebrücke mit Res-
taurant und Aussichtsplattform
Die Baumaßnahmen ruhen über die Wintermonate, ab dem Frühjahr
werden die Arbeiten wieder aufgenommen.

B-Plan Campingplatz Himmelreich, Zwischeninformation
Folgende Zwischentermine haben bisher stattgefunden:

für den Bus, aufgrund der Zufahrten zu den Privatgrundstücken, nicht
aus. Dieses Problem besteht ebenfalls bei der Bushaltestelle „Schu-
mannstraße“ in Richtung Westen/Zentrum. Bei einem gemeinsamen
Vor-Ort-Termin mit der regiobus Potsdam Mittelmark GmbH wurde
sich darauf verständigt, die Bushaltestelle „Bahnhof Schwielowsee“
um ca. 50 m in Richtung Caputh Zentrum zu verschieben. Weiterhin
wird die Bushaltestelle Schumannstraße, welche in Richtung Caputh
Zentrum führt, in Richtung Ortsausgang vor das Grundstück der Pots-
damer Straße 22 verlegt. An dieser Stelle ist die Aufstellfläche ausrei-
chend breit und die nötige Länge der effektiv nutzbaren Aufstellfläche
gegeben. Mit dem Umbau dieser Bushaltestelle wird dann die Halte-
stelle „Gertrud-Feiertag-Haus“ von der regiobus Potsdam Mittelmark
GmbH nicht mehr angefahren werden.
Der barrierefreie Umbau der Bushaltestellen Bahnhof Schwielowsee,
Schumannstraße und Kirschanger Nord wird gefördert vom Land
Brandenburg, zur Verbesserung der Verhältnisse im öffentlichen Per-
sonennahverkehr. Der Bescheid wurde am 17.12.2021 gestellt.
Die Ausschreibung hat stattgefunden und der Auftrag ist erteilt.

Büchertelefonzelle
Die Montage ist im März vorgesehen.

Schlosseingang
Der Schlosseingang ist fertiggestellt worden, die Fläche wird Anfang
März freigegeben.

Erneuerung der Plattform vor dem Kiosk am Caputher Gemün-
de
Mit Bescheid vom 29.09.2021 erhielt die Gemeinde Schwielowsee
die Förderzusage. Aktuell wird die Ausführungsplanung erarbeitet
und die Ausschreibung vorbereitet.

Errichtung einer öffentlichen Toilettenanlage am Caputher Ge-
münde
Die Baugenehmigung für die öffentliche Toilettenanlage wurde am
15.09.2021 erteilt. Der Fördermittelantrag wurde befürwortet. Die
Ausschreibung ist beendet und der Auftrag für die Toilettenanlage
wurde erteilt. Nach erfolgter Ausschreibung wurde die Fa. Bioline
Handels GmbH aus Tulfes (Österreich) beauftragt. Die voraussichtli-
che Aufstellung der Toilette wird Ende Mai erfolgen.

Errichtung von Fahrradabstellanlagen am Bahnhof Caputh-Gel-
tow
Die Gemeinde Schwielowsee hat im Rahmen der Kommunalrichtlinie
einen Förderantrag für die Errichtung einer Fahrradabstellanlage am
Bahnhof Caputh-Geltow für 11 Fahrräder einschließlich Überda-
chung gestellt. Der Zuwendungsbescheid für eine 70 %ige Förderung
ist Anfang Februar 2021 erteilt worden. Der Landkreis Potsdam-
Mittelmark unterstützt das Vorhaben zu 25 %, so dass für die Gemein-
de Schwielowsee ein Eigenanteil von 5 % der zuwendungsfähigen
Kosten bleibt. Aufgrund der Verhandlungen mit der Deutschen Bahn
zur Pachtung eines Teilgrundstückes des Bahngeländes neben dem al-
ten Bahnhofsgebäude wurde die Ausführung des Projektes erstmal zu-
rückgestellt. Sollte die Gemeinde Schwielowsee von der Deutschen
Bahn das Gelände pachten können, werden die Fahrradabstellanlagen
an anderer Stelle errichtet.

Errichtung von Fahrradabstellanlagen am Bahnhof Caputh-
Schwielowsee
Die Gemeinde Schwielowsee hat im Rahmen der Kommunalrichtlinie
einen Förderantrag für die Errichtung einer Fahrradabstellanlage am
Bahnhof Caputh-Schwielowsee für ursprünglich 38 Fahrräder ein-
schließlich Überdachung gestellt. Leider gibt die Deutsche Bahn für
die Überdachung nicht ihre Zustimmung. Auch musste die Anlage,
auf Forderung der Deutschen Bahn, auf insgesamt 24 Fahrräder redu-
ziert werden. Der Zuwendungsbescheid für eine 70 %ige Förderung
ist Anfang Februar 2021 erteilt worden. Der Landkreis Potsdam-
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Im Juli wurde der hausintern abgestimmte Vorentwurf des Bebau-
ungsplanes vorab zur Abstimmung an das zuständige Ministerium für
Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz (MLUK) übersendet.
Ein verwaltungsinterner Termin mit dem Ministerium MLUK fand
am 27.10.2021 statt. Am 30.11.2021 fand eine nichtöffentliche Sit-
zung des ABU und des OBC statt.
Die Ergebnisse wurden dem Vertreter des Betreibers kurz vor Weihn-
achten mitgeteilt.
Momentan werden die vorgebrachten Anregungen und Änderungen
durch das beauftragte Planungsbüro in den Vorentwurf eingearbeitet.
Eine neuerliche außerordentliche Vorstellung in den politischen Gre-
mien soll noch im April/Mai erfolgen. Daraus resultierend soll der
Vorentwurf ggf. gebilligt und über den Sommer öffentlich ausgelegt
werden. Parallel dazu findet dann auch die Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange statt.
Aktuell wurden die Sturmschäden auf dem Campingplatz behoben.
Es erfolgten umfangreiche Schnittarbeiten an gebrochenen und ge-
schädigten Bäumen. 

Austausch E-Ladesäule Weinbergparkplatz
Zwar ist die E-Ladesäule errichtet und das Trafohäuschen gebaut,
allerdings ist der E.DIS Netz GmbH bei der Abnahme aufgefallen,
dass der Bereich für die Wartung der E-Ladesäule rückwärtig zugäng-
lich sein muss und dafür nicht die nötigen Arbeitsflächen vorhanden
sind. Aus Arbeitsschutzgründen kann die Säule noch nicht in Betrieb
genommen werden. In der 7. KW wurden die Gerätschaften zur War-
tung durch die E.DIS Netz AG in einem separaten Stromkasten neben
der E-Ladesäule angeordnet und von vorne zugänglich gemacht. Die
E.DIS Netz AG muss jetzt noch den Anschluss herstellen. Dann kann
die E-Ladesäule in Betrieb genommen werden.

Vorhaben Park Caputh, Logierhaus, Grundsanierung und Um-
nutzung
Ende Jan. 2022 erfolgte der Umzug, sodass ab 01.02.2022 die Touris-
tinfo in den neuen Räumen des Logierhauses zu finden ist.

Unterflurglascontainer Michendorfer Chaussee
Nach Haushaltsbeschluss können die Aufträge ausgelöst werden. 

Erneuerung der Aussichtsplattform und Fußwegebrücke am Ca-
puther Gemünde
Ein Fördermittelantrag für die Erneuerung der Plattform ist bei der
ILB über das Förderprogramm GRW I eingereicht worden. Mit Be-
scheid vom 26.04.2021 erhielt die Gemeinde Schwielowsee eine För-
derung von 216.800 € für die Erneuerung der Steganlage auf der Wen-
torfinsel, für die Aussichtsplattform vorne am Caputher Gemünde und
für die Errichtung einer Böschungstreppe als Ein- und Ausstiegsmög-
lichkeit für Kanus. Die Förderquote beträgt 95% der förderfähigen
Kosten. Aktuell wird die Ausschreibung für die bauliche Umsetzung
vorbereitet. Der Zuwendungsbescheid wurde von der ILB zwischen-
zeitlich nochmal aktualisiert.
Die Ausschreibung ist erfolgt, die Firma Wasser- und Kulturbau Lee-
gebruch hat den Auftrag erhalten. Die Arbeiten sollten bis spätestens
31.05.2022 abgeschlossen sein.

Anbau Feuerwehrgerätehaus Caputh
Die Baugenehmigung ist erteilt. Der Fördermittelantrag der Baumaß-
nahme ist beim Ministerium und dem Landkreis gestellt. Ein Zuwen-
dungsbescheid liegt noch nicht vor.

Caputher Gemünde Konzept zur Ergänzung und Aufwertung
Im Dezember 2020 wurde durch ein Planungsbüro ein Konzept zur
Verbesserung des Caputher Gemündes erstellt.
In dem Konzept sind unter anderem weitere diverse Sitzmöglichkei-
ten, eine Vergrößerung des Spielplatzes mit spezifischer Thematik, ei-
ne Verbreiterung und Vereinheitlichung des Gehweges, optische An-
passungen und Pflanzungen geplant.

Das Konzept wurde in der Verwaltung vorgestellt. Das Konzept wur-
de angepasst, und die neuen Ideen eingepflegt. Eine neue Vorstellung
erfolgte am 31.08.2021 in der Verwaltung. Das Konzept wird in der 2.
Sitzungsfolge im Ortsbeirat und im Fachausschuss eingebracht.

Ausbau der Ziegel- und Weberstraße
Die Vorplanung und Kostenberechnung für beide Straßen ist erfolgt.
Eine Vorstellung der Planung und der Kostenberechnung erfolgt vor-
aussichtlich in der 2. Sitzungsfolge 2022.

Geförderter Breitbandausbau in Caputh
Im OT Caputh werden ausgewählte Straßenabschnitte und Hausan-
schlüsse mit Glasfaser- Telekommunikationsleitungen angeschlossen.
Hierbei handelt es sich um Grundstücke in den Gebieten außerhalb
der Ortslage: „Klein Wentorf“, „Groß Wentorf“, „Flottstelle“ und
„Rohrweg“ Innerhalb des Kernortsteils wird die Sporthalle der
Grundschule „Albert Einstein“ sowie folgende Straßenabschnitte teil-
weise angeschlossen: „Am Waldrand“, „Gustav-Winkler-Straße“,
„Im Gewerbepark“, „Tagorestraße“, „Straße der Einheit“, „Friedrich-
Ebert-Straße“, „Feldstraße“, „Weinbergstraße“, „Schwielowseestra-
ße“, „Geschwister-Scholl-Straße“, „Kastanienallee“, „Am Sonnen-
hang“, „Am Krähenberg“, „Spitzbubenweg“ sowie „Schmerberger
Weg“. Der Maßnahmenzeitraum ist vom 01.03.2022 bis zum
17.12.2022 terminiert. Sobald ein spezifischer Bauablaufplan erstellt
wird, können die einzelnen Bauabschnitte zeitlich geordnet werden. 

OT Ferch

Errichtung und Betrieb von sieben Windenergieanlagen im OT
Ferch
Eine Genehmigung für die WKA liegt bisher noch nicht vor, wird aber
im ersten Halbjahr 2022 erwartet.

B-Plan Erweiterung Gewerbegebiet Ferch
Das Planungsbüro Planfaktur erarbeitet zur Zeit in Abstimmung mit
der Verwaltung einen Planentwurf. Für den Ortsbeirat Ferch wird es
in der 2. Sitzungsfolge eine Informationsvorlage zum Stand der
Grundstücksangelegenheiten geben.

Erneuerung des Wiesensteges
Die Gemeinde Schwielowsee hat nochmals einen Fördermittelantrag
im Rahmen von LEADER bei der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Flä-
ming-Havel e. V. gestellt. Die Präsentation des Projektes vor der LAG
ist am 03.11.2021 erfolgt. Das positive Votum liegt vor. Die Gemein-
de hat einen Fördermittelantrag beim LELF eingereicht. 

Auch wird die Gemeinde einen Fördermittelantrag beim LELF zur
Förderung von Vorhaben mit GAK-Mitteln (Gemeinschaftsaufgabe
Agrarstruktur und Küstenschutz) einreichen. Auch über dieses Pro-
gramm könnte der Wiesensteg zu 75 % gefördert werden.

Bereits im Juni 2021 hat die Gemeinde Schwielowsee bei der ILB
über GRW I einen Antrag zur Erneuerung des Wiesensteges gestellt.
Der Antrag befindet sich noch in der Prüfung.

Löschwasserbrunnen
Die Arbeiten an dem Löschbrunnen im Gewerbegebiet Ferch laufen,
der Brunnen soll nach jüngster Aussage des Bohrunternehmens im
März 2022 fertiggestellt werden.

Modernisierung des R1 Ortsteil Ferch
Analog zu dem Vorhaben Modernisierung R1 in Geltow soll auch in
Ferch der Radweg auf Teilabschnitten modernisiert werden. Es wurde
dazu bereits ein Geschäftsbesorgungsvertrag zwischen dem Land-
kreis und der Gemeinde Schwielowsee geschlossen. Der Förderantrag
bei der ILB wurde gestellt. Die Förderquote liegt bei 95 %. Die 5 %
werden vom Landkreis getragen. Die Gesamtkostenschätzung liegt
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bei ca. 100.000 €. Mit Bescheid vom 20.12.2021 erhielt der LK PM
die Förderzusage. Aktuell läuft die Ausschreibung bis zum
08.03.2022.

Öffentliche Toilette Ferch
Der Toilettencontainer wurde aufgestellt. Die Medienanschlüsse wer-
den in Abstimmung mit dem WAZV und Herrn Matz vorgenommen.
Die TW – und Abwassererschließung ist abgeschlossen, der Stroman-
schluss wurde beantragt. Fercher Handwerker werden den Container
baulich ertüchtigen und verkleiden.

Öffentlicher Parkplatz am Strandbad Ferch
Die Gemeinde Schwielowsee hat den Förderantrag beim LELF einge-
reicht.

Geh- und Radweg Sperlingslust
Die Planungsvereinbarung zwischen dem Landkreis und der Gemein-
de wurde angemahnt.

Straßeninstandsetzungsarbeiten Ferch
Für die Straßen „Am Kiefernwald“ und „Grüner Weg“ wird die Vor-
planung erstellt und mit den TöBs abgestimmt.

Mehrzweckhalle Ferch
Nach der Durchführung des  EU-weiten Ausschreibungsverfahrens
für die Planungsleistungen wurde das geeignetste Planungsbüro aus
den 5 Bewerbern ermittelt. 
Nach Auswertung der Bewerbungen durch vorab erstellte Leistungs-
kategorien kamen drei der fünf Büros in die engere Wahl. Die drei Bü-
ros hatten in der 2.Stufe des Auswahlverfahrens ihre Angebote (bzgl.
fachliche Eignung, Referenzen; Kostensicherheit, Vertragsangebot)
bis zum 11.Januar eingereicht. Danach erfolgt die Auswertung der
Angebote.
Das Angebot mit der höchsten Punktzahl, war das Angebot des Archi-
tekturbüros GKK & Partner aus Berlin. Dieses Büro ist bereits be-
kannt durch die Planungen der Diakonie-Kita und des Schulerweite-
rungsbaus in Caputh. Der Zuschlag wurde auf das Angebot am
17.02.2022 erteilt. Der bereits ausgereifte Vorentwurf wurde Ortsbei-
rats- und Vereinsmitgliedern vorgestellt und fand entsprechenden po-
sitiven Anklang.

Geländer Terrassenweg
Die Maßnahme ist, bis auf eine Restleistung, fertiggestellt.

Geförderter Breitbandausbau in Ferch
Im OT Ferch werden ausgewählte Straßenabschnitte und Hausan-
schlüsse mit Glasfaser- Telekommunikationsleitungen angeschlossen.
Hierbei handelt es sich um Grundstücke in den Gebieten außerhalb
der Ortslage: „Kemnitzer Heide“ und „Alte Dorfstelle“. Innerhalb des
Kernortsteils werden folgende Straßenabschnitte teilweise ange-
schlossen: „Burgstraße“, „Karl-Hagemeister-Weg“, „Seeweg“, „Pots-
damer Platz“, „Beelitzer Straße“, „Alfred-Pfitzner-Weg“, „Hans-Wa-
cker-Weg“, „Alex-von-Monno-Weg“, „Erich-Schulz-Weg“, „E.-W.-
Mertens-Weg“, „Mühlengrund“, „Sonnenhang“, „Fercher Waldstra-
ße“, „Am Heideberg“, „Grüner Weg“, „Glindower Weg“, „Fercher
Heideweg“, „Am Kiefernwald“, „Neue Scheune“, „An der Nerz-
farm“, „Zum Alten Landrat“ sowie „Am Seeufer“. Der Maßnahmen-
zeitraum ist vom 01.03.2022 bis zum 17.12.2022 terminiert. Sobald
ein spezifischer Bauablaufplan erstellt wird, können die einzelnen
Bauabschnitte zeitlich geordnet werden. 

OT Geltow

Meusebach-Grundschule Geltow
Die Ausbauarbeiten im Inneren des Bestandsgebäudes befinden sich
zeitlich gesehen in der „Zielkurve“. Die Gewerke Elektro Stark- und
Schwachstrom, Sanitärtechnik, Trockenbau, Maler, Schlosser und

Fliesenleger arbeiten parallel. Die Tischlerei Hüller & Lüdecke aus
Caputh hat alle Innentüren eingesetzt und die Lüftungsgeräte-Verklei-
dung montiert.
Die Arbeiten an der Außenfassade, an den Fenstern und am Dach sind
abgeschlossen. Das Fassadengerüst wurde komplett zurückgebaut.
Die Arbeiten am Fassadensockel und der Außenanlagenbau musste
wegen Temperaturen um den Gefrierpunkt einige Wochen ausgesetzt
werden. Diese werden derzeit wiederaufgenommen. 
Die Möbel-Lieferungen sind Anfang Februar eingetroffen und auf die
neu renovierten Räume verteilt worden. Auch die Baureinigung hat
bereits die groben Verschmutzungen beseitigt.

Nach Abwägung der zeitlichen Risiken und nach Vorschlag der Schul-
leitung wurde der ursprüngliche Termin der Nutzungsaufnahme
(07.02.2022) auf einen neuen Termin nach den zweiwöchigen Oster-
ferien auf den 25.04.2022 verlegt.
Dadurch wurden die Lieferungen der Neumöblierung und der Umzug
aus der Containeranlage, der in Teilen von der Schule selbst geleistet
werden wird, weitestgehend entzerrt. Die Abnahmetermine der Prüf-
behörden können nach vollständiger Fertigstellung der Restarbeiten
erfolgen und auch die Außenanlage mit der Spielplatzanlage könnte
bereits kurz vor der Fertigstellung stehen zum Einzugstermin. Ebenso
hat die Corona-Pandemie für einige wenige Lieferengpässe gesorgt,
so z.B. die Sicherheitsbeleuchtung für Flure und Treppenhaus, die erst
verspätet im Februar installiert werden konnte.

Momentan liegen wir noch mit den geschätzten Kosten im Rahmen
der beschlossenen Haushaltsmittel für 2021 / 2022. Für das Jahr 2022
ist eine Erhöhung der Ausgaben um ca. 10 % eingeplant worden, um
die angestiegenen Baupreise der vergebenen Bauleistungen zu kom-
pensieren. Ebenso müssen Nachträge für einige nicht geplante und
nicht vorhersehbare Bauleistungen sowie für nachgeorderte Ausstat-
tungen insbesondere im Bereich der Außenspielflächen finanziell ge-
puffert werden.

Turnhallen-Vordach Schule Geltow
Die Arbeiten an der Dachfläche (Dachdecker/Dachklempner/Gerüst-
bau/ Blitzschutz) wurden von Firma DaBeSa GmbH aus Potsdam am
24.11.2021 aufgenommen. Die alte Dacheindeckung wurde komplett
aufgenommen und entsorgt und es wurden neue Dichtungs-Bitumen-
dachbahnen und eine Wärmedämmung auf die gewölbte Dachkon-
struktionen aus HP-Schalen aufgebracht.
Des Weiteren wird noch das Brüstungsmauerwerk oberhalb der Dach-
fläche bis zum Fensterband mit einem Wärmedämmsystem versehen.
Durch die Witterungsverhältnisse verzögert sich die Fertigstellung
der Baumaßnahme bis zum 15.03.2022 um ca. 6 Wochen. Kostener-
höhungen sind für die Maßnahme nicht zu erwarten.

Containeranlage vhg Geltow / Kita „Villa Sonnenschein“
Die temporäre Nutzungsgenehmigung für die Containeranlage läuft
am 31.05.2022 aus.
Der Umzug der Meusebachschule aus dem Container einschl. des
Schulleitungsbüro, Sekretariates und des Lehrerzimmers in den frisch
sanierten Bestandsbau soll vorraussichtlich am 11.-13. April 2022 er-
folgen, jedoch besteht die Notwendigkeit die Kitaräume im Erdge-
schoss der Containeranlage noch weiterhin in Nutzung zu behalten.
Der erhoffte Rückgang der Kinderanzahl durch die Eröffnung der
neuen Kita an der Bundeswehrkaserne der Johanniterstiftung wird
noch Zeit benötigen.
Der Bauantrag / Antrag auf Nutzungsverlängerung um weitere 2 Jahre
bis zum 31.05.2024 wurde im November 2021 beim Landkreis Pots-
dam-Mittelmark eingereicht. Stellungnahmen vom Brandschutz-
Sachverständigen und vom bautechnischen Prüfingenieur wurden ak-
tuell nachgereicht.

Schulsportfläche Moosweg
Der Bauantrag für den Neubau der Schulsportanlage für die vhg Gel-
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tow ist beim Landkreis Potsdam-Mittelmark am 05.10.2021 einge-
gangen. Weitere nachgeforderte Unterlagen wurden durch das Pla-
nungsbüro nachgereicht. Mit einer Baugenehmigung rechnen wir zum
2.Quartal 2022.
Mit dem Plan der Schulsportanlage einher geht die Planung der Maß-
nahme der Schulwegesicherung. Längs des Obstweges in Richtung
Joseph-Wrede-Weg und direkt am Schulgelände (Containeran -
lage/Spielplatz/Minispielfeld) entlang, sollen sichere Gehwegberei-
che hergestellt werden.
Die derzeitige Kostenberechnung der Schulsport-Anlage beläuft sich
inkl. aller Planungs- und sonstigen Nebenkosten auf 1.375.000 € und
wurde in den Haushalt 2022/2023 eingestellt.
Die Realisierung wird abhängig sein von einer erfolgreichen Beantra-
gung von Fördermitteln. Eine Antragstellung soll nach Bereitstellung
des angekündigten Förderprogramms (MBJS) erfolgen ebenso im
Programm „KIP 2“. Wir rechnen, bei Aufnahme ins Förderprogramm,
mit einer Zuwendung in Höhe von ca. 800.000,- €..

B Plan Moosweg Pappeltor / Verkehrskonzept
Der Abwägungs- und Billigungsbeschluss ist als Beschlussvorlage in
der laufenden Sitzungsfolge erfasst.

Steg Am Grashorn
Die 2. Ausschreibung hat die Firma Wasser- und Kulturbau Leege-
bruch GmbH gewonnen. Der Auftrag wurde am 21.10.2021 erteilt.
Die Arbeiten wurden im November begonnen und werden bis voraus-
sichtlich Ende Mai 2022 ausgeführt. Die alte Steganlage wurde zu-
rückgebaut, die Arbeiten an der Gründung haben begonnen.

Villa Maurus
Nach Abstimmung mit dem Landkreis gibt es zwei laufende Verfah-
ren aus den Jahren 2018 und 2019. Der Landkreis konnte auf Grund
der aktuellen Bearbeitungszeiten der Gerichtsverfahren von mehreren
Jahren nicht absehen, wann eine Entscheidung vorliegen wird. Nach
Rückfrage beim Landkreis gibt es keinen neuen Sachstand.

Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen Kuckucksweg
Die Planungsleistungen übernimmt das Büro proVIA und für die Bau-
ausführung wurde die Baufirma STK Bau beauftragt. Mit dem Bau-
vorhaben wurde am 22.11.2021 begonnen. Die Bushaltestelle in Rich-
tung Potsdam wurde in der 6. KW fertig, ist jedoch noch nicht in Be-
trieb. Fertigstellung für die Gesamtmaßnahme ist voraussichtlich die
11. KW.

Radwegebrücke Werder/Golm/Wildpark-West einschließlich
Radweg
Die Verbindung zwischen Werder (Havel) und Potsdam - Golm sowie
dem Ortsteil Wildpark-West der Gemeinde Schwielowsee über die
DB Brücke Zernsee ist für den Fußgänger– und Radverkehr derzeit
gesperrt. Auch die Wegeverbindung zwischen Golm / Galliner Damm
und Wildpark-West ist voll gesperrt.
Die Sperrung dauert zunächst bis zum 25.03.2022. Danach wird die
Notwendigkeit einer weiteren Sperrung in Abhängigkeit vom Bau-
fortschritt neu geprüft.
Schwierigkeiten bei den Gründungsarbeiten der Pfeiler haben zu einer
Verzögerung geführt. Mitte Februar durchgeführte Zugversuche für
die Pfähle ergaben, dass nunmehr keine weiteren Maßnahmen erfor-
derlich werden. Der unter Wasser befindliche beschädigte Spund-
wandkasten am Pfeiler A20 wird zurzeit instandgesetzt.  
In Auswertung der sich damit ergebenen Auswirkungen ist davon aus-
zugehen, dass die Maßnahme Ende September / Anfang Oktober vor
Ort abgeschlossen sein soll.
Allen Interessierten bietet die Landeshauptstadt umfassende Informa-
tionen auf mobil-potsdam.de an (www.mobil-potsdam.de/de/aktuelle-
verkehrsthemen/radwegbruecke-potsdam-werder-havel/). Die Angaben
werden regelmäßig aktualisiert, so dass Informationen über wesentliche
Daten und den aktuellen Stand des Projektes dort zu erhalten sind.

Straßeninstandsetzungsarbeiten Geltow
Bei der Straße „Am Mühlenberg“ werden die Berliner Kissen im
März hergestellt. Für die Meiereistraße erfolgt zurzeit die Planung.

Telekom Funkmast Bergmeierei – Chausseestraße
Die Baufreigabe zur Baugenehmigung wurde am 21.06.2021 erteilt.
Die Errichtung des Funkmastes erfolgte im September 2021. Momen-
tan befindet sich die Leitungsverlegung der Medien Strom und Fern-
meldebau in Planung. Aktuell wird die Datenleitung zum Mobilfunk-
standort hergestellt. Geplant ist, dass diese Arbeiten im April 2022 ab-
geschlossen sind. Anschließend erfolgt die Inbetriebnahme des Mo-
bilfunkstandortes.  

B-Plan „Wohnen am Petzinsee“
Ein externer öffentlich bestellter Baumsachverständiger hat alle Bäu-
me im Geltungsbereich des Bebauungsplanes begutachtet und kar-
tiert. Ein modifiziertes städtebauliches Konzept für einen Teilbereich
wurde mit der Bürgerinitiative „Naturnahes Geltow“ abgestimmt.
Momentan laufen Gespräche mit beiden Investoren über das abschlie-
ßende kombinierte städtebauliche Konzept.

Verkehrsgutachten „Geltow Süd“
Ein Verkehrsplanungsbüro hat ein Honorarangebot für den Untersu-
chungsbereich „Geltow Süd“ abgegeben. Die Zusage der Kostenbe-
teiligung liegt bereits vor und die Zählung an 2 Knotenpunkten sowie
das Gesamtkonzept wurden bereits beauftragt. Das Planungsbüro
Schlothauer hat bereits eine Bestandsaufnahme der zu untersuchen-
den Straßen gemacht, erste Vorschläge und Ergebnisse werden in der
Arbeitsgruppe in den nächsten Wochen diskutiert.

B-Plan „Mühlenberg“
Momentan laufen Gespräche mit dem Investor und angrenzenden
Grundstückseigentümern hinsichtlich des potentiellen Geltungsberei-
ches und einem etwaigen Flächenerwerb zur Ausbildung einer öffent-
lichen Straßenverbindung zwischen dem Knotenpunkt „Am Mühle-
neberg/“Meierdamm“/“Am Pappeltor“/“Am Wildgatter“ und der
„Hauffstraße“ (westlich des Hellweg-Baumarktes). Diese Verbin-
dungsstraße stellt die prioritäre Umsetzung des „Verkehrskonzeptes
Geltow Nord“ dar und ist für jegliche weitere Entwicklungsoption des
Nordteils von Geltow Voraussetzung. Seitens der Gemeinde wird die
Schaffung eines neuen Standortes für die Freiwillige Feuerwehr Gel-
tow innerhalb des Geltungsbereiches als zusätzliche Planungsinten-
tion präferiert. Teilflächen der Potsdamer Blumen eG sollen darüber
hinaus in den Geltungsbereich integriert werden. Aufgrund der daraus
resultierenden Abstimmungen wird ggf. eine Verschiebung der Zeit-
schiene notwendig und der initialisierende Aufstellungsbeschluss
wird voraussichtlich erst in der dritten Sitzungsfolge der Gemein -
de Schwielowsee 2022 gefasst werden.

Geförderter Breitbandausbau in Geltow
Im OT Geltow werden ausgewählte Straßenabschnitte und Hausan-
schlüsse mit Glasfaser- Telekommunikationsleitungen angeschlossen.
Hierbei handelt es sich um die Meusebach-Grundschule und Grund-
stücke „Auf dem Franzensberg“ und „Am Gaisberg“. Der Maßnah-
menzeitraum ist vom 01.03.2022 bis zum 30.07.2022 terminiert. So-
bald ein spezifischer Bauablaufplan erstellt wird, können die einzel-
nen Bauabschnitte zeitlich geordnet werden. 

Frau Hoppe begrüßt die Gemeindevertreter, die Schwielowseeer Bür-
gerinnen und Bürger sowie die anwesenden Gäste und berichtet zu
nachfolgenden aktuellen Themen wie folgt:

Frau Hoppe bedankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, Verei-
nen und Institutionen auf das Herzlichste die bisher humanitäre Hilfe
in Form von Sach- bzw. Geldspenden und Unterbringungsmöglich-
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keiten für die Flüchtlinge aus der Ukraine ermöglicht haben. Auf un-
serer Internetseite der Gemeinde Schwielowsee sind alle wichtigen
Informationen unter „Hilfe für die Ukraine“ enthalten und werden
täglich angepasst. Es werden aktuelle Strukturen im Land/Kreis auf-
gebaut und Krisenstäbe errichtet.
Mein Dank gilt unserem Gemeindewehrführer Hartmann und Herrn
Hoffmann, die aktuell mit dem Landesfeuerwehrverband eine ge-
meinsame Hilfsaktion mit dem Verband der freiwilligen Feuerwehren
der Republik Polen unterstützen und mit unserem GW-L 2 den Trans-
port persönlich begleiten. Gleichzeitig konnten wir noch konkret mit
alten Feuerwehrhelmen unterstützen.

Informationen aus dem Fachbereich Zentrales und Bürgerdienst-
leistungen
Mobile Jugendarbeit in Schwielowsee
Caputh
• Kontaktaufnahme zur Zielgruppe ist sehr gut verlaufen, ca. 45-50

Jugendliche zwischen 14-19
• Gespräche geführt mit den Jugendlichen, die sich meist auf dem

Sportplatz aufhalten (immer freitags und samstags ab ca. 20:30)
• Beratungsgespräche wurden geführt
• Jugendliche wünschen sich immer noch einen Ort, wo sie „sein“

können, Alternativen werden geprüft
• Kontaktaufnahme zur Ortsvorsteherin
• Kontaktaufnahme mit der Schulsozialarbeit
• Kontaktaufnahme zu den Bücherfischen
• Kantaktaufnahme zu Lukas, der Pakour in Caputh anbietet, even-

tuelle Kooperation
• enge Zusammenarbeit mit dem Familienzentrum in Caputh
• Voraussichtlich ab 16.03. Wiedereröffnung des „Schülercafés“ im

Bürgerhaus, Spielenachmittag mit Kinder und Jugendlichen, dann
wöchentlichen mittwochs ab 16:00 bis 20:00 Uhr

Ferch
• Kontaktaufnahme zur Wohngruppe
• Kontaktaufnahme zu einer Ehemaligen vom Jugendraum
• Kontaktaufnahme zu einem ehemaligen Kriminalpolizisten, wel-

cher auch Jugendarbeit betrieben hat, hat ehrenamtliche Unter-
stützung angeboten

• Kontaktaufnahme zum Ortsvorsteher
• Wiedereröffnung des Jugendraums in Ferch ➝ neue Öffnungszei-

ten Donnerstag/Freitag – 16:00-20:00 Uhr
• Ca. 10-15 Jugendliche halten sich momentan im Jugendraum auf
• Wird sehr gut angenommen
• Momentane Projektentwicklung einen DJ Workshops, Jugendli-

che möchten den Jugendraum mit einer Soundanlage ausstatten 
➝ Gelder eventuell über Fördermittel oder Gelder für die Jugend-
arbeit der Gemeinde

Geltow
• Kontaktaufnahme zum Ortsvorsteher
• Kontaktaufnahme zum Präsidenten des Sportvereins
• Kontaktaufnahme zur Schulsozialarbeiterin und auch zur IKB
• Leider noch nicht viel Kontakt zur Zielgruppe
• Wird sich ab dem Zeitraum ändern, wenn der Jugendraum wieder

voll und ganz als Jugendraum nutzbar ist

Planung einer Ferienfreizeit in den Sommerferien 2022
• Durchführung eines Penthatlons (Jugendraumsportarten)
• Tischtennis, Darts, Billard, Kicker und Mariokart
• Jugendliche können in zweier Teams teilnehmen, wenn dies nicht

umsetzbar, dann Einzelteilnahme
• Soll 5 Tage stattfinden mit anschließender Siegerehrung mit Prei-

sen und Party/Grillfest in Ferch
• Die verschiedenen Disziplinen werden an verschiedenen Orten

durchgeführt
• z.B Tischtennis in Geltow, Billard in Ferch und Mario Kart in Caputh
• Ziel ist es, alle Jugendlichen aus Schwielowsee zu erreichen und

sie zusammen zu führen

Informationen aus dem Fachbereich Bauen und Planen
Breitbandausbau:
In dieser Woche hat der Breitbandausbau in Caputh begonnen. Ge-
plant ist, an mehreren Stellen gleichzeitig auf zu Graben, mit mehre-
ren Truppen. 
Es kann durch die Sperrungen zu Behinderungen im Straßenverkehr
kommen.

Rohrnetzspülungen im OT Caputh:
Die für Frühjahr 2022 geplante Rohrnetzspülung des Trinkwassernet-
zes, wird vom 12.04.2021 bis 02.06.2021, jeweils in der Zeit zwischen
22:00 und ca. 06:00 Uhr durchgeführt und umfasst den OT Caputh. 
Nähere Informationen erfolgen in der Presse und im Amtsblatt Ende
März.

Nachfragen zum Bericht der Bürgermeisterin:
Frau Ladner fragt im Auftrag der Ortsvorsteherin Frau Freundner an,
ob die Regelung für den Umbau der Bushäuschen im OT Caputh
wirklich nicht bürgerfreundlicher umgesetzt werden kann. Frau Hop-
pe informiert, dass eine entsprechende Anfrage der Fraktion Bünd-
nis90/Die Grünen von Firma Regiobus über die Verwaltung beant-
wortet wurde. Alle Fraktionsvorsitzenden wurden über den Schrift-
verkehr informiert. Aufgrund der Sicherheitsvorschriften ist keine
weitere Verschiebeung möglich und bittet um Verständnis. Im Rat-
haus sind diesbezüglich keine weiteren Beschwerden eingegangen. 

TOP 6
Einwohnerfragestunde

Frau Düring erklärt zum Verkehrskonzept Geltow-Nord wie folgt:
Heute wurde ein Antrag auf einen verkehrsberuhigten Bereich der
nördlichen Meiereistraße eingereicht. Vielen Dank an Frau Murin für
die umgehende Eingangsbestätigung. 
Frau Düring fragt an, wann und vor allem was wurde für die Planung
der Meiereistraße beauftragt.
Herr Fannrich erklärt, dass er in Vorbereitung auf die Einwohnerver-
sammlung am 08.12.2021 nach Anfrage in der Bauverwaltung zu dem
geschätzten Aufwand für die Planung/den Ausbau der nördlichen
Meiereistraße einen finanziellen Rahmen genannt bekommen hat. Es
handelt sich momentan noch um eine interne Verwaltungsangelegen-
heit, da erst nach Abprüfung aller Eventualitäten/Gegebenheiten an
die Öffentlichkeit gegangen werden kann.
An Herrn Fannrich stellt Frau Düring die Anfrage, wann die Bürger in
das Verkehrskonzept Geltow-Nord einbezogen werden.
Herr Fannrich erklärt, dass er Frau von Dewitz diesbezüglich bereits
geantwortet hat. Bis zur heutigen Sitzung der Gemeindevertretung
hatte die Erstellung des Haushaltes 2022 erste Priorität, das Verkehrs-
konzept konnte noch nicht weiter umfassend behandelt werden. Mit
heutigem Stand sind 59 Anregungen/Hinweise/Vorschläge eingegan-
gen, die abgewogen/behandelt werden müssen. Dazu wird es keine
öffentliche Sitzung geben, betroffene Anwohner werden, wenn not-
wendig, gezielt zu einzelnen Punkten kontaktiert.
Frau Düring bittet um Information, welche Hinweise/Anregungen im
Konzept Geltow-Nord Berücksichtigung fanden. Herr Fannrich er-
klärt, dass er diese umfangreiche Arbeitsliste, Arbeitsgrundlage der
Verwaltung und den politischen Gremien, Frau von Dewitz bzw. Frau
Düring, zur Verfügung stellen kann.

Es werden keine weiteren Anfragen gestellt.

TOP 7
Informationsvorlage an alle Gemeindevertreter 

zum Jahresbericht 2021
IV-2022/017

Herr Dr. Plöchl bittet zukünftig um eine nach Altersgruppen struktu-
rierte Darstellung der Bevölkerungsentwicklung im Jahresbericht.
Frau Hoppe informiert, dass dies in den Unterlagen des KSA nachzu-
lesen ist.
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Frau Ladner bedankt sich bei der Bürgermeisterin für die akribische
jährliche Zusammenstellung des Jahresberichtes. Für die zukünftige
Entwicklung der Gemeinde Schwielowsee fragt sie an, ob unter dem
Punkt 9 Erneuerung der Aussichtsplattform Caputher Gemünde des
Jahresberichtes die Kanueinlassstelle aufgenommen werden könnte.
Frau Hoppe informiert, dass sie in Abhängigkeit der Genehmigung
diesen Punkt ergänzen wird und verweist auf die schwierigen Abstim-
mungen und Kompromissfindungen.
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen.

Die Informationsvorlage lautet:
Sehr geehrte Gemeindevertreterinnen,
Sehr geehrte Gemeindevertreter der Gemeinde Schwielowsee,
nachfolgend erhalten Sie den Jahresbericht 2021 – Bilanz des 19. Jah-
res der Gemeinde Schwielowsee in Zahlen.
Der Jahresbericht wird mit dem Protokoll der Sitzung der Gemeinde-
vertretung vom 09.03.2022 im Amtsblatt der Gemeinde Schwielow-
see für die Bürgerinnen und Bürger veröffentlicht.

TOP 8
Beschlussvorlage zur Aussetzung der Elternbeiträge und 
Essengeldern in den 3 Kindertagesstätten der Gemeinde 

Schwielowsee für den Monat April 2022
BV-2022/013

Zum Einstieg in die Beschlussvorlage zitiert Herr Fannrich aus der
Beschlussbegründung - Leitungsteam der Kita Birkenhain 

„In der langen Zeit und den vielen Wellen der Pandemie bekamen wir von
der großen Mehrheit der Eltern große Unterstützung. Sie reagierten bei
plötzlichen Personalengpässen schnell und unkompliziert auf unsere Bit-
ten und holten die Kinder früher ab oder organisierten eine Betreuung
außerhalb der Kita. Nur so und durch die Einsatzbereitschaft des Perso-
nals konnten wir eine durchgehende Öffnung der Kita ermöglichen.“

Er führt aus, dass die Pandemiezeit Spuren hinterlassen hat und es ge-
rade in unseren drei Kitas eine Belastungsprobe für Eltern und Groß-
eltern, Kinder und für das gesamte Personal war. Die Verwaltung
schlägt vor, auf die Elternbeiträge und das Essengeld im April (ca.
81T€ zu verzichten. Ist das Gerecht - nein - wir machen es mit der
Gießkanne, aber ist es richtig - ja - wenn alle Eltern es als einmalige
großzügige Geste und als Dankeschön an sie verstehen.

Frau Ladner spricht sich dafür aus, bittet jedoch um Einhaltung der
Sitzungsfolge und Aussetzung der Beiträge zu einem späteren Zeit-
punkt. Weiterhin bittet Sie um Information, aus welcher Haushalts-
stelle dies gedeckt wird und um wie viele Ausfälle es sich handelt. Ihr
fehlt hier das Basiswissen.
Frau Harnisch antwortet, dass die Aussetzung der Beiträge nach Ein-
haltung der Sitzungsfolge frühestens im Juni erfolgen könnte und gibt
zu bedenken, dass die Eltern den Einrichtungen jetzt geholfen haben.
Bedingt durch Ausfälle der Erzieher wurden verkürzte Öffnungszei-
ten und tageweise/wochenweise Gruppenschließungen angesetzt so-
wie die Bitte geäußert, wer sein Kind nicht unbedingt in eine Einrich-
tung bringen muss – bitte zu Hause lassen. Die Eltern haben sehr ver-
ständnisvoll reagiert und mitgeholfen den Betrieb/Notbetrieb der Ki-
tas aufrechtzuerhalten. Sie bittet darum, den Eltern jetzt mit dieser Be-
schlussvorlage zu danken. Zur Kostendeckung informiert sie, dass
zurzeit freie Personalkosten (Langzeiterkrankte, drei noch nicht be-
setzte Stellen) ca. 84T€ zur Abdeckung vorhanden sind.
Frau Hintze bedankt sich bei den Kitaleiterinnen und erklärt, dass sie
der Beschlussvorlage zustimmen werde. Hier muss zeitnah gehandelt
werden.
Herr Büchner erklärt für das Bürgerbündnis, dass der Beschlussvorla-
ge zugestimmt werde. Die Kooperation mit der Elternschaft muss ho-
noriert werden und bedankt sich bei den Kitaleiterinnen.
Herr Gericke erklärt für die CDU/FDP/UBS, dass der Beschlussvorla-
ge zugestimmt wird.

Beschluss-Nr.: 22-03-06
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt die
Elternbeiträge und Essengelder für die Kinder der Kindertagesstätten
der Gemeinde Schwielowsee Kita „Schwielowsee“ (Caputh), Kita
„Birkenhain“ (Ferch) und Kita „Villa Sonnenschein“ (Geltow) für den
Monat April 2022 nicht zu erheben.

Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis:
19 Jastimmen 0 Neinstimmen 1 Enthaltung

TOP 9
Beschlussfassung zur Haushaltssatzung der Gemeinde Schwie-

lowsee mit ihren Bestandteilen für das Haushaltsjahr 2022
BV-2022/010

Herr Fannrich erläutert kurz die Beratungsleistung der Gremien zum
Haushalt 2022. Er hebt die Qualität der bereitgestellten Unterlagen in
Form von strukturierten Excel Tabellen als sehr gut hervor. Es hat sich
jedoch gezeigt, dass in Diskussionen die Präsentation durch Video-
Technik dringend erforderlich ist. 
Begründungen sind für einen Dritten manchmal nicht umfänglich ge-
nug abgebildet, besonders an den Stellen, wo diese Begründungen
umfassender sein sollen, müssen/mussten wir diese einfordern

Herr Fannrich geht kurz auf die Frage ein: Wo kommt diese Position
plötzlich her?
1. Beispiel - Caputher Gemünde, dazu wurde umfassend in der Sit-

zung zur Haushaltsdebatte diskutiert und das kann geheilt werden
(Durchlauf der Sitzungsfolge wird nachgeholt).

2. Nur, weil eine Planung gemacht wurde, was sinnvoll ist, kann
nicht automatisch die Fortsetzung der Investition erfolgen. Die
Planung bereitet nur vor und ersetzt nicht die Entscheidung für
den weiteren Verlauf, Beispiel - Ziegel- und Weberstraße

3. Alle finanziellen Aufwendungen müssen hinreichend gesichert
sein. Ein Weg dahin ist die umfassende Planung; ein zweiter Weg
ist der Rückgriff auf vorhandenes Wissen, Unterlagen …; im
Zweifelsfall auch eine Probeschachtung um genauere Kenntnis zu
erlangen

Beispiel Gartenstraße

In einer sehr guten Qualität sind im laufenden Jahr die Informationen aus
den Fachbereichen oder aus dem Kultur- und Tourismusamt, die Berich-
te der Bürgermeisterin. Hier kann jeder den Stand und Fortschritt der fi-
nanziellen Verwendung und Abarbeitung nachlesen und ggf. nachfragen

Und grundsätzlich gilt:
• wir müssen mit unserem Geld sparsam und effizient umgehen,
• das Ergebnis muss sichtbar oder erlebbar sein,
• in Schwielowsee muss man leben wollen,
• so wie unsere Prioritätenliste hat auch der Satzungsbeschluss zum

Haushalt die Reichweite von einem Jahr, das darf uns als Gemein-
devertreter vor allem aber auch die Verwaltung nicht großzügig,
nachlässig werden lassen

• NEIN - im Gegenteil wir müssen
• sparsam und effizient,
• umsichtig und vorausschauend,
• und immer das Ganze im Blick haben.

Herr Brennenstuhl bedankt sich bei allen Gemeindevertretern für
konstruktive Kritik an seiner Arbeit zur Erstellung des Haushaltes
2022. 
Herr Hüller bedankt sich bei der Verwaltung für die Erstellung des
Haushaltes 2022.
Frau Ladner bittet um Information, wo sie die Liste der ungeplanten
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Maßnahmen finden kann. Herr Fannrich informiert, dass diese Liste
nicht mehr Bestandteil der Haushaltsunterlagen ist. Bei der Erarbei-
tung des nächsten Haushaltes wird sie wieder herangezogen.
Herr Büchner erklärt, dass er dem Haushalt 2022 zustimmen werde
und bedankt sich bei Herrn Brennenstuhl für die Erarbeitung und Auf-
bereitung. Er gibt jedoch zu bedenken, ob mit dem heutigen Stand der
Besetzung der Verwaltung die Umsetzung der geplanten Maßnahmen
zu schaffen ist. Herr Büchner spricht sich dagegen aus, die Haushalt-
spositionen Tourismus betreffend kontinuierlich zu erweitern und zu
erhöhen. Er werde touristische Maßnahmen nur noch unterstützen,
wenn es auch unseren Bürgern zu Gute kommt. Die Ausgaben über-
steigen bei weitem die Einnahmen. 
Herr Dr. Plöchl bedankt sich bei Herrn Brennenstuhl für die Aufbe-
reitung des Haushaltes 2022 und merkt an, dass der Haushalt eine Zu-
sammenstellung von Einzelwünschen ist. Er schlägt vor, dem Haus-
halt ein Zukunftskonzept der Gemeinde Schwielowsee zu Grunde zu
legen. Herr Fannrich informiert, dass jede Arbeit/Planung zur Ent-
wicklung des jeweiligen Ortsteiles in den Ortsbeiräten beginnt und
mit Hilfe der Verwaltung in die Umsetzung geführt wird.
Herr Hünerson merkt an, dass die Jugend und die Senioren im Haus-
halt 2022 unterrepräsentiert sind. Weiterhin weist er darauf hin, dass
IT-Investitionen nicht sehr langlebig sind – Weiterentwicklung der
Technik. Er bittet darum, die Diskussion zur Installierung eines Kli-
maschutzmanagers im Jahr 2022 weiterzuführen.
Herr Hüller erklärt, dass der Beginn jeder Planung der gültige Flä-
chennutzungsplan ist. Dieser ist zukunftsweisend für die Entwicklung
der Gemeinde. Er bittet darum, die Verwaltung nicht mit zu vielen
Maßnahmen zu überlasten.
Frau Hoppe informiert, dass die Aussage von Herr Dr. Plöchl, dass
Konzepte fehlen, nicht korrekt ist. Konzepte sind die Arbeitsgrundla-
ge in unserer Verwaltung. Dieses Jahr steht die Rezertifizierung der
Gemeinde als staatlich anerkannter Erholungsort an, für dessen Vor-
bereitung nicht nur ein Konzept erstellt werden musste. Diese Kon-
zepte stehen nicht nur für die touristische Ausrichtung, sondern für ei-
ne verbesserte Lebensqualität unserer Bürgerinnen und Bürger. Wenn
die Verwaltung nicht so strukturiert auf Konzeptbasis arbeiten würde,
wären wir nicht da, wo wir jetzt als Gemeinde stehen. Zum Klima-
schutzmanager erklärt sie, dass die Mitarbeiter des Gebäudemanage-
ments diesbezüglich sehr gute Arbeit leisten und durch die Arbeit des
Klimabeirates sehr viele Grundlagen erarbeitet wurden, was Aufgabe
eines Klimaschutzmanagers gewesen wäre. Eine Stelle Klimaschutz-
manager wird aufgrund der seit 2013 eingerichteten Arbeit des Klima -
beirates nicht benötigt. 
Herr Gericke erklärt, dass umfassend und kontrovers zum Haushalt
2022 diskutiert wurde. Jeder Gemeindevertreter ist über das laufende
Haushaltsjahr verpflichtet den Haushalt im Auge zu behalten.

Beschluss-Nr.: 22-03-07
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt die
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 mit ihren Bestandteilen.

Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.                   

Abstimmungsergebnis:
20 Jastimmen 0 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 10
Beschlussfassung zum Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur

Änderung des Bebauungsplans „Moosweg / Pappeltor“
(Entwurf)

BV-2022/006
Herr Fannrich erläutert kurz den Gremiendurchlauf.
Es besteht kein Diskussionsbedarf.

Beschluss-Nr.: 22-03-08
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt: 

1. Die zum Vorentwurf der Änderung des Bebauungsplans „Moos-
weg / Pappeltor“ i. d. F. vom 9. April 2021 im Rahmen der Betei-
ligung der Öffentlichkeit und der Behörden vorgebrachten Anre-
gungen und Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Die Er-
gebnisse der Auswertung der Beteiligung (siehe Anlage 1) werden
beschlossen. 

2. Der Entwurf der Änderung des Bebauungsplans „Moosweg / Pap-
peltor“ in der Fassung vom 10. Januar 2022 wird gebilligt. Die
Entwurfsunterlagen bestehen aus der Planzeichnung (Anlage 2),
der Begründung mit Umweltbericht (Anlage 3) sowie den Anhän-
gen Biotopkartierung, Schallgutachten, Artenschutzuntersuchung
und Entwässerungsgutachten (Anlage 4.1 – 4.4).

3. Die Entwurfsunterlagen sind gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich
auszulegen. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange werden gemäß § 4 Abs. 2 am Verfahren beteiligt.

Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.               

Abstimmungsergebnis:
20 Jastimmen 0 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 11
Beschlussfassung zur Fortschreibung der Prioritätenliste 2022

für die Bauleitplanung der Gemeinde Schwielowsee
BV-2022/002

Herr Fannrich erläutert kurz den Gremiendurchlauf.
Es besteht kein Diskussionsbedarf.

Beschluss-Nr.: 22-03-09
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt die
Prioritätenliste 2022 für die Bauleitplanung (Stand 26.01.2022) der
Gemeinde Schwielowsee.
Die Anlagen 1-5 sind Bestandteil des Beschlusses.
Die Prioritätenliste ist nicht abschließend. Aus verschiedenen Grün-
den kann die Priorität der Planverfahren verändert werden, wenn die
politischen Gremien dies so beschließen.

Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.                        

Abstimmungsergebnis:
20 Jastimmen 0 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 12
Beschlussfassung zum Aufstellungsbeschluss des 

Bebauungsplanes „Wildparkstraße 1“, OT Geltow
BV-2022/005

Herr Fannrich erläutert kurz den Gremiendurchlauf.
Es besteht kein Diskussionsbedarf.

Beschluss-Nr.: 22-03-10
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt:
1. den Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes „Wildparkstraße

1“ in der Gemeinde Schwielowsee, OT Geltow. Der Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes umfasst das Flurstück 153 der Flur 1
der Gemarkung Geltow. Der Geltungsbereich beinhaltet eine Flä-
che von ca. 0,48 ha und ist in der Anlage 1 dargestellt. 

2. Ziel und Zweck des Bebauungsplans ist die Schaffung der planungs-
rechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung von Wohngebäuden. 

3. Der Aufstellungsbeschluss wird nach § 13a BauGB – Bebauungs-
plan der Innenentwicklung – durchgeführt. Die Aufstellung im
beschleunigten Verfahren erfolgt ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB.

4. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 



Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.             

Abstimmungsergebnis:
20 Jastimmen 0 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 13
Beschlussfassung der Richtlinie zur Vergabe gemeindeeigener

Wohnbaugrundstücke in der Gemeinde Schwielowsee
BV-2021/080

Herr Fannrich erklärt, dass mit der Richtlinie ein Werkzeug vorliegt,
auf dessen Grundlage die Vergabe gemeindeeigener Wohngrundstü-
cke in der Gemeinde Schwielowsee erleichtert werden kann. Dies
wird sich in der Praxis zeigen.
Herr Steinbach erklärt, dass er die Wichtung der Kinder bei dem
Punktesystem als zu hoch ansieht und schlägt zukünftig (bei einer
Überarbeitung) eine Punktehalbierung vor. In der Praxis wird eine
Nachbesserung notwendig werden.
Frau Ladner erklärt, dass sie bei dieser Beschlussvorlage verfassungs-
rechtliche Bedenken zum Gesamtmodell hat. Es ist fraglich, wie eine
für die Öffentlichkeit transparente Vergabe erfolgen soll. Unabhängig
davon unterstützt Sie den Beschlussvorschlag. 
Herr Fannrich weist darauf hin, dass die Vergabe gemeindeeigener
Grundstücke durch die GV beschlossen wird. Die Richtlinie bereitet
die Auswahl zum Beschluss der Vergabe nur vor.

Beschluss-Nr.: 22-03-11
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt die
Richtlinie zur Vergabe gemeindeeigener Wohnbaugrundstücke in der
Gemeinde Schwielowsee.

Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.                      

Abstimmungsergebnis:
19 Jastimmen 0 Neinstimmen 1 Enthaltung

TOP 14
Grundsatzbeschluß zur wirtschaftlichen Verwertung der FNP

Änderungsbereiche F1 und F2 in Ferch
BV-2022/012

Herr Fannrich informiert zur Beschlussvorlage, die zum Ziel hat, in
Ferch - die Flächen F1 und F2 - die Aussicht auf Erfolg zur Ausglie-
derung aus dem Landschaftsschutzgebiet zu verbessern. Diese Vorge-
hensweise wurde vom MLUK empfohlen.
Der Inhalt dieses „Grundsatzbeschlusses“ ist die Vergabe in Erbbaup-
acht festzuschreiben und damit die Umsetzung wohnungspolitischer
Ziele in unserer Gemeinde anzuzeigen

Herr Dr. Plöchl äußert sich kritisch zur Beschlussvorlage, da die Ziele der
Entwicklung des Ortsteiles Ferch nicht klar genug definiert sind. Diese
Flächen sollten als Gemeinbedarfsflächen ausgewiesen werden, da es in
Ferch Infrastruktur braucht. Herr Büchner erwidert, dass die Infrastruktur
in Ferch zwar ausgebaut werden muss, jedoch ist hier eine höhere Bevöl-
kerungsanzahl notwendig. Wichtig sind Flächen, die von der Gemeinde
entwickelt werden und dann in Erbbaupacht zu vergeben sind, kein Ver-
kauf an Privat. Ferch soll seinen dörflichen Charakter behalten und die
Innenverdichtung muss dem Charakter von Ferch gerecht werden.
Herr Gericke erklärt, dass er der Beschlussvorlage zustimmen werde.
Herr Hünerson erklärt, dass er der Fläche F2 nicht zustimmen werde. 
Herr Dr. Plöchl weist darauf hin, dass, bevor neue Flächen ausgewie-
sen werden, erst eine Innenverdichtung zu erfolgen hat.
Frau Hoppe erinnert an den aktuellen Verfahrensstand, dass es um die
Ausgliederung von Flächen aus dem LSG für die Ausweisung von ge-
meindeeigenen Flächen geht. Die Vorgehensweise ist mit dem MLUK
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abgestimmt und sie zitiert aus dem Antwortbrief des MLUK vom
26.01.2022 wie folgt: „…Ich möchte noch einmal deutlich machen,
dass diese Verknüpfung mit der Erbbaupacht für uns ein sehr wichtiges
Element zur Beurteilung der Änderungsbereiche F1 und F2 ist. …“.

Beschluss-Nr.: 22-03-12
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt, die
in den Änderungsbereichen F1 und F2 des Flächennutzungsplan-Ent-
wurfs der Gemeinde Schwielowsee vom 18.09.2019 (Aufstellungsbe-
schluss) und 29.04.2020 (Billigungsbeschluss Vorentwurf) befind-
lichen Grundstücke im Wege der Einräumung von Erbbaurechten zu
vergeben oder diese Grundstücke selbst zur Deckung des dringenden
Wohnbedarfs in der Gemeinde Schwielowsee zu nutzen. Der Ab-
schluss eines konkreten Erbbaurechtsvertrages bedarf eines weiteren
Beschlusses der Gemeindevertretung.

Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.       

Abstimmungsergebnis:
17 Jastimmen 3 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 15
Beschlussfassung zur  Entgeltordnung für die Erhebung von
Nutzungsentgelten für Liegeplätze am und im Caputher See

BV-2022/003
Frau Ladner empfiehlt, dass sie nur einen 12 Monatsvertrag aufneh-
men würde, der sich automatisch verlängert. Ein halbjährlicher Ver-
trag würde die Verwaltung arbeitstechnisch zu sehr belasten. Frau
Hoppe erklärt, dass der Halbjahresvertrag als Angebot mit aufgenom-
men wurde.
Herr Gericke erläutert, dass der Kontrollaufwand vom Bauhof zu be-
wältigen sein müsste. Herr Prof. Dr. Müller bittet um Information, auf
welcher Grundlage dieser Beschlussvorschlag eingebracht wurde.
Frau Hoppe informiert, dass diese Beschlussvorlage auf Grund der
Beschwerdelage aus der Bevölkerung und der Behandlung im Orts-
beirat Caputh erarbeitet wurde.
Herr Steinbach gibt zu bedenken, dass die automatische Laufzeitver-
längerung für Verbraucherverträge nicht mehr möglich sei. Frau Hop-
pe erklärt, dass die Vertragserstellung rechtlich abgeprüft wurde und
wird eine erneute Prüfung hinsichtlich der neuen „Verbraucherschutz-
regelungen“ durchführen.

Beschluss-Nr.: 22-03-13
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt die
Entgeltordnung für die Erhebung von Nutzungsentgelten für Liege-
plätze am und im Caputher See ab 01.03.2022.

Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.             

Abstimmungsergebnis:
18 Jastimmen 0 Neinstimmen 2 Enthaltungen

TOP 16
Beschlussfassung zur Widmungsverfügung einer Teilfläche der
Alte Ladestraße in der Gemarkung Caputh, Flur 17, Flurstück

80 vordere Teilfläche
BV-2022/008

Herr Fannrich erläutert kurz die Beschlussvorlage.
Herr Hüller bedankt sich bei der Verwaltung für die geleistete Arbeit.

Beschluss-Nr.: 22-03-14
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt die
Verfügung zur straßenrechtlichen Widmung der nachstehend aufge-
führten Fläche auf der Grundlage der § 2 Abs. 1 und § 6 Abs. 1 Satz 1,
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Abs. 3 Brandenburgisches Straßengesetz (BbgStrG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 28. Juli 2009 (GVBl.I/09, [Nr. 15], S.358),
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018
(GVBl.I/18, [Nr. 37], S.3). 
Mit der Widmung erhält die Fläche den Status einer öffentlichen Straße.

Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.                     

Abstimmungsergebnis:
20 Jastimmen 0 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 17
Beschlussfassung zur Widmungsverfügung einer Teilfläche der
Alte Ladestraße in der Gemarkung Caputh, Flur 17, Flurstück

80 hintere Teilfläche
BV-2022/009

Es besteht kein Diskussionsbedarf.

Beschluss-Nr.: 22-03-15
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt die
Verfügung zur straßenrechtlichen Widmung der nachstehend aufge-
führten Fläche auf der Grundlage der § 2 Abs. 1 und § 6 Abs. 1 Satz 1,
Abs. 3 Brandenburgisches Straßengesetz (BbgStrG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 28. Juli 2009 (GVBl.I/09, [Nr. 15], S.358),
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018
(GVBl.I/18, [Nr. 37], S.3). Mit der Widmung erhält die Fläche den
Status einer öffentlichen Straße mit dem Widmungsinhalt „Fuß- und
Radweg“.

Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.             

Abstimmungsergebnis:
20 Jastimmen 0 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 18
Beschlussvorlage zur Petition für Bürgerbeteiligung bei der 

Verkehrsplanung Geltow Nord vom 15.12.2021
BV-2022/011

Herr Fannrich informiert, dass am 15.12.2021 Frau von Dewitz das
Ergebnis der von ihr initiierten Sammelpetition in der GV an die Bür-
germeisterin übergeben hat.
Die Gemeindevertretung ist zuständig. 
Herr Fannrich erläutert, dass Frau von Dewitz sehr viel rügt, vor allem
die Bürgerbeteiligung. 

Er erklärt, dass zusammenfassend zu fragen ist, ob die Erstellung des
Verkehrskonzepts ein öffentlicher, transparenter und nachvollziehba-
rer Prozess mit Bürgerbeteiligung gewesen ist. Haben die Verwaltung,
der Ortsvorsteher, der Ortsbeirat die bisher geleistete Arbeit ord-
nungsgemäß durchgeführt. Darauf wird von Frau Hoppe in der erar-
beiteten Stellungnahme mit einem klaren ja geantwortet.
Herr Gericke erklärt, dass die Antwort der Verwaltung technisch korrekt
ist. Er bittet im Antwortanschreiben symbolisch die Hand zu reichen, da
die Antwort, anders als von Frau von Dewitz erwartet, sein wird.
Herr Hünerson begrüßt die Handreichung als Vorschlag von Herrn
Gericke und erläutert, dass er der Beschlussvorlage jedoch nicht zu-
stimmen werde.
Herr Steinbach erläutert, dass es ihm nicht gefällt, immer wieder über
eine angeblich nicht ausreichende Bürgerbeteiligung zu diskutieren.
Die Thematik wurde mit den Bürgern am 08.12.2021 umfassend dis-
kutiert. Vorher lag kein diskussionswürdiges Konzept vor und eine
Idee ohne vorangegangener Basisarbeit der Verwaltung kann nicht be-
friedigend mit den Bürgern erörtert werden.

Herr Hünerson führt das Radverkehrskonzept an, bei dem die Bürger-
beteiligung sehr gut erfolgt ist. Herr Fannrich erklärt, dass beide Kon-
zepte unterschiedliche Ausgangsvoraussetzungen haben und nicht zu
vergleichen sind. Das Radverkehrskonzept basiert auf einer Problem-
sammlung, das Verkehrskonzept Geltow-Nord dagegen basiert auf
der Grundlage einer direkt gestellten Aufgabe vom Landesstraßenbe-
trieb.

Beschluss-Nr.: 22-03-16
Die Gemeindevertretung beschließt die in der Anlage beigefügte Stel-
lungnahme zur Sammelpetition der Frau Susanne von Dewitz vom
15.12.2021 „Petition für Bürgerbeteiligung bei der Verkehrsplanung
Geltow Nord“.

Bemerkung:
Es waren keine Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß
§ 22 BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.    

Abstimmungsergebnis:
16 Jastimmen 3 Neinstimmen 1 Enthaltung

TOP 19
Informationsvorlage zur Verkehrsüberwachung des 
Landkreises Potsdam-Mittelmark für das Jahr 2021

IV-2022/015
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen.

TOP 20
Informationen aus dem Kultur- und Tourismusamt

IV-2022/001
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen.

TOP 21
Anfragen

Herr Steinbach bittet darum, dass für die Hundekotbeutel (momen-
tan Folienbeutel) eine kompostfähige Alternative geprüft wird.
Herr Hünerson bittet die Gasabhängigkeit von Gazprom in der Ge-
meinde Schwielowsee zu ermitteln/minimieren sowie eine Fertigung
einer Aufstellung von gasbetriebenen Anlagen gemeindeeigener Ge-
bäude. Herr Fannrich erklärt, dass im Zwei-Jahres-Rhythmus die Ver-
träge neu ausgeschrieben werden, die Verwaltung informiert regelmä-
ßig darüber. Im Haushalt 2022, in der Liste der laufenden baulichen
Unterhaltung, sind alle Angaben zur Prüfung, Wartung und Instand-
haltung der Heizungsanlagen ausgeführt. Auf dieser Liste könnte si-
cherlich das Gebäudemanagement 2023 auch das Alter der Gas-Hei-
zungsanlagen vermerken.
Frau Ladner bedankt sich bei der Freiwilligen Feuerwehr Schwie-
lowsee für ihren schnellen und kompetenten Einsatz während der letz-
ten Sturmwetterlage.

Es gibt keine weiteren Anfragen.

Der öffentliche Sitzungsteil endet um 21:04 Uhr.

Kurze Pause / Die anwesenden Gäste werden verabschiedet.

Der nichtöffentliche Sitzungsteil beginnt um 21:10 Uhr

Nichtöffentlicher Teil

…

Ende der Sitzung: 21:16 Uhr

gez.: Herr Matthias Fannrich                                   gez.: Frau Reichau
1. Stellvertreter des Vorsitzenden                            Protokoll
der Gemeindevertretung Schwielowsee
der Gemeinde Schwielowsee
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Dank an alle Wahlhelfer
Für die Vorbereitung, Durchführung und Auswertung der Landratswahl
am 06.02.2022 sowie zur Stichwahl am 20.02.2022 möchte ich mich,
auch im Namen der Wahlleiterin Frau Reichau, ganz herzlich bei allen
Beteiligten bedanken. Die sorgfältige und erfolgreiche Durchführung
der Wahl hängt von dem Einsatz der vielen ehrenamtlichen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer ab, die bereit sind, ihre Freizeit zu opfern, um
das demokratische Grundrecht auf allgemeine, freie und geheime Wah-
len zu sichern. Ihnen allen gilt mein Dank und meine Anerkennung. 

Ohne die tatkräftige Mitwirkung aller ehrenamtlichen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer in unseren Wahllokalen sowie den Briefwahlloka-
len und nicht zu vergessen, den freiwilligen Mitarbeitern des Wahl-
ausschusses, wäre die Durchführung einer Wahl nicht denkbar. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihre
K. Hoppe
Bürgermeisterin der Gemeinde Schwielowsee

jahr wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) 310 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 390 v. H.
2. Gewerbesteuer 325 v. H.

§ 5
1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendun-

gen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen
werden, wird auf 20.000 € festgesetzt.

2. Die Wertgrenze, ab der Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird auf
20.000 € festgesetzt. 

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige
Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung
der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf 20.000 € festgesetzt.

Sofern es sich um über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen handelt, auf die die Gemeinde keinen Einfluss
hat (tarifliche Ursachen bzw. unabweisbare und unvorhersehbare
Erstattungen und Umlagen auf gesetzlicher Grundlage) sind die-
se, unabhängig von der Höhe, unerheblich.

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen,
die durch zusätzliche Fördermittel oder Beiträge bewirkt werden,
sind unerheblich, wenn der Eigenanteil unerheblich ist.

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen,
die durch die Berichtigung der Kontenzuordnungen entstehen gel-
ten als unerheblich.

Über unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und
Auszahlungen entscheidet die Leitung des Fachbereich Finanzen.

4. Die Wertgrenzen, ab denen nach § 68 II BbgKVerf eine Nachtrags-
satzung zu erlassen ist, werden bei 
a) der Erhöhung eines Fehlbetrages beim ordentlichen Ergebnis,

der 3 % des Gesamtbetrages der ordentlichen Aufwendungen
übersteigt, 

a) bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwen-
dungen oder -auszahlungen, wenn sie 3 % der Gesamtaufwen-
dungen bzw. Gesamtauszahlungen überschreiten, 

festgesetzt.

§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf
2.000.000 € festgesetzt.

Schwielowsee, 10. März 2022

gez.: K. Hoppe
Bürgermeisterin der Gemeinde Schwielowsee

Bekanntmachungsanordnung
Die Haushaltssatzung der Gemeinde Schwielowsee mit ihren Anlagen
für das Haushaltsjahr 2022 vom 9. März 2022, ausgefertigt am 10. März
2022, wird hiermit auf der Grundlage von § 3 BbgKVerf in Verbindung
mit der Bekanntmachungsverordnung (BekanntmV) vom 1.12.2000, zu-
letzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 15. Oktober 2018, öf-
fentlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt
nach § 67 Abs. 5 BbgKVerf zur Einsichtnahme im Fachbereich Finanzen
der Gemeinde Schwielowsee während der Sprechzeiten aus.

Schwielowsee, 10. März 2022

gez.: K. Hoppe
Bürgermeisterin der Gemeinde Schwielowsee

Haushaltssatzung der Gemeinde Schwie-
lowsee für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Schwie-
lowsee vom 9. März 2022 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 

1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
ordentliche Erträge                                   24.472.744 €
ordentliche Aufwendungen 26.334.454 €

außerordentliche Erträge                         57.100 €
außerordentliche Aufwendungen             5.000 €

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der:
Einzahlungen 28.632.694 €
Auszahlungen 31.818.225 €

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes
entfallen auf

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 23.043.744 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 23.575.054 €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 5.318.950 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit  8.242.850 €

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit                   0 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit         321.000 €

Einzahlung aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist,
wird auf 0 € festgesetzt.                                                       

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von
Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für Investitionsförde-
rungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushalts-
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Entgeltordnung für die Erhebung
von Nutzungsentgelten für Bootslie-
geplätze am und im Caputher See

Auf der Grundlage des § 3 Abs. 1 i.V.m. § 28 Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 Kom-
munalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. De-
zember 2007 (GVBl.I/07, [Nr. 19], S.286), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 23. Juni 2021 (GVBl.I/21, [Nr. 21]) hat die
Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee am 09.03.2022 fol-
gende Entgeltordnung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
Die Entgeltordnung gilt für Bootsliegeplätze im Caputher See und im
Uferbereich des Caputher Sees. Für die Nutzung dieser Bootsliege-
plätze durch Boote erhebt die Gemeinde Schwielowsee Entgelte nach
dieser Entgeltordnung.

§ 2 Entgeltschuldner
Entgeltschuldner ist derjenige, der mit einem Boot einen Bootsliege-
platz im oder am Caputher See in Anspruch nimmt.
Mehrere Nutzer eines Bootsliegeplatzes haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Abschluss von Verträgen über  Bootsliegeplätze
Für die  Bootsliegeplätze werden Nutzungsverträge mit einer Laufzeit
von 6 Monaten bis zu einem Jahr abgeschlossen.
Der Nutzungsvertrag mit einer Laufzeit von einem Jahr verlängert
sich jeweils um ein Jahr, wenn nicht einer der Parteien den Vertrag bis
zum 31.10. des laufenden Jahres kündigt. 

§ 4 Nutzungsentgelt
Das Nutzungsentgelt für einen Bootsliegeplatz für ein Boot beträgt
monatlich 10,00 €.
Das Jahresentgelt wird bei einem Jahresvertrag am 15. Januar des lau-
fenden Jahres fällig.
Bei Verträgen mit von Satz 1 abweichender Laufzeit ist das Entgelt
am 15. des Folgemonats nach Vertragsschluss fällig.
Das Entgelt wird unabhängíg von der tatsächlichen Ausübung des ein-
geräumten Rechts  erhoben.

§ 5 Umsatzsteuer
Soweit die Entgelte in Zukunft der Umsatzsteuer unterliegen, ist diese
in der jeweils gesetzlichen Höhe zusätzlich durch den Nutzer zu zah-
len.

§ 6 Befreiung von der Zahlung des Nutzungsentgelt
Von der Zahlung des Nutzungsentgeltes befreit sind:
Feuerlöschboote, Rettungsboote, sofern sie für diesen Zweck genutzt
werden sowie die Fischereifahrzeuge des jeweils von der Gemeinde
Schwielowsee berechtigten Fischers.

§ 7 Abschluss besonderer Vereinbarungen
In besonders gelagerten Fällen, die durch die Entgeltordnung nicht er-
fasst werden, besteht die Möglichkeit des Abschlusses besonderer
Vereinbarungen, die der Zustimmung der Gemeindevertretung bedür-
fen.

§ 8 Inkrafttreten
Die Entgeltordnung tritt zum 01.03.2022 in Kraft.

Schwielowsee, den 10.03.2022

gez.: K. Hoppe
Bürgermeisterin
Gemeinde Schwielowsee

Bekanntmachungsanordnung

Vorstehende Entgeltordnung für die Erhebung von Nutzungsentgelten
für Liegeplätze am und im Caputher See wird  hiermit  auf  der
Grundlage  des  §  3  Abs.  3 Satz 2  der  Kommunalverfassung  für
das  Land  Brandenburg  (GVBl.  I S. 286), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 23. Juni 2021 (GVBl.I/21, [Nr. 21]) i.V. mit
der Bekanntmachungsverordnung  des  Landes  Brandenburg  (Be-
kanntmV)  vom  01.12.2000  GVBl. II S. 435) zuletzt geändert durch
Artikel 17 des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 (GVBl.I/18, [Nr. 22],
S.29) bekanntgemacht. 

Schwielowsee, den 10.03.2022

gez.: K. Hoppe 
Bürgermeisterin 
der Gemeinde Schwielowsee
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Gemeinde Schwielowsee, Ortsteil Geltow
Bebauungsplan „Wildparkstraße 1“,

OT Geltow
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee hat am 9. März
2022 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplanes
„Wildparkstraße 1“, OT Geltow beschlossen 
(Beschluss-Nr.: 22-03-10).
Das Plangebiet befindet sich im Ortsteil Geltow im östlichen Bereich
der „Wildparkstraße“.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst das Flur-
stück 153 der Flur 1 der Gemarkung Geltow und hat eine Größe von
rund 0,48 ha (siehe nachstehende Übersicht des Plangebietes) und grenzt
im Norden an das Flurstück 152, im Osten an das Flurstück 158, im Sü-
den an das Flurstück 154 und im Westen an die Wildparkstraße an. 
Mit dem Bebauungsplan “Wildparkstraße 1“, OT Geltow werden fol-
gende Planungsziele verfolgt:
• Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Er-

richtung von Wohngebäuden, 
• Sicherung der Erschließung und Freihaltung einer Trasse für eine

künftige Verkehrsfläche zu den östlich angrenzenden Flächen und
• Berücksichtigung der Belange des Umweltschutzes, einschließlich

des Naturschutzes, Klimaschutzes und der Landschaftspflege.
Das geplante Wohngebiet stellt eine städtebauliche Ergänzung in Form
eines Lückenschlusses zwischen der nördlich und südlich angrenzenden
Wohnbebauung entlang der „Wildparkstraße“ dar. In diesem Zu-
sammenhang sollen Festlegungen zum Maß der baulichen Nutzung, u. a.
zur Gebäudehöhe und Grundflächenzahl sowie zur Dachform getroffen
werden. Zur Sicherung der Erschließung der östlich angrenzenden Flä-
chen wird eine Straßenfläche als „Trasse“ festgesetzt. 
Momentan ist der Geltungsbereich des Bebauungsplanes planungsrecht-
lich dem Außenbereich zuzuordnen. Eine Beurteilung erfolgt entspre-
chend § 35 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB). Im geltenden Flächennut-
zungsplan der Gemeinde Schwielowsee ist das Plangebiet als Wohnbau-
fläche dargestellt. Um eine geordnete städtebauliche Entwicklung zu si-
chern, ist die Aufstellung eines Bebauungsplans erforderlich.
Der Bebauungsplan wird gemäß § 13 a BauGB im beschleunigten
Verfahren unter Einbeziehung von Außenbereichsflächen aufgestellt.
Die Anwendungsvoraussetzungen dafür liegen vor. Der Bebauungs-
plan kann als Maßnahme der Innenentwicklung gewertet werden. Die
festzusetzende Grundfläche des Änderungsbereiches liegt deutlich
unter 20.000 qm. Das beschleunigte Verfahren wird gemäß § 13 a
Abs. 3 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB aufgestellt. Die Umweltbelange werden dennoch be-
rücksichtigt und in der Begründung zum Bebauungsplan aufgeführt.
Gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von der frühzeitigen Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie
von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit abgesehen.
Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung in der Bauverwal-
tung der Gemeinde Schwielowsee, OT Ferch, Potsdamer Platz 9,
14548 Schwielowsee zu den Sprechzeiten sowie nach Vereinbarung
auch außerhalb der Sprechzeiten unterrichten und sich bis einschließ-
lich 30. April 2022 frühzeitig zur Planung äußern.
Schwielowsee, 16.03.2022 
gez.: K. Hoppe
Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwielowsee
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Bekanntmachung der Gemeinde Schwielowsee, Ortsteil Geltow
Öffentlichen Auslegung gemäß § 3
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) der
Änderung des Bebauungsplans

„Moosweg / Pappeltor“
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee hat am 9. März
2022 in öffentlicher Sitzung den Entwurf der Änderung des Bebau-
ungsplans "Moosweg / Pappeltor" gebilligt und die öffentliche Ausle-
gung beschlossen (Beschluss Nr. 22-03-08).

Der räumliche Geltungsbereich der Änderung des Bebauungsplans
"Moosweg / Pappeltor" befindet sich nördlich der Hauffstraße (Bun-
destraße 1) im Ortsteil Geltow der Gemeinde Schwielowsee. Das
Plangebiet hat eine Größe von rd. 4,00 Hektar.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 16 (tlw.), 17
(tlw.), 18 (tlw.), 19(tlw.), 20 (tlw.), 21 (tlw.), 22 (tlw.), 23 (tlw.), 24
(tlw.), 25 (tlw.), 479/1 (tlw.), 479/2 (tlw.) der Flur 1 der Gemarkung
Geltow sowie 158/4, 225 (tlw.), 401, 402, 403, 404, 405, 406, 413
(tlw.), 417, 418, 419, 420, 422, 423, 424, 425, 426, 427, 428, 430
(tlw.), 431, 432, 433, 434, 435, 436, 502, 508, 510, 511, 512, 513, 514,
515, 516, 517, 518, 519, 520 (tlw.), 543 (tlw.) der Flur 3 der Gemar-
kung Geltow. 

Quelle: Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg, Feb. 2021
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Mit dem Bebauungsplan verfolgt die Gemeinde Schwielowsee fol-
gende Planungsziele:
• Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Er-

richtung von Wohngebäuden 
• Sicherung der vorhandenen gewerblichen Nutzungsstrukturen
• Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Er-

richtung und Erweiterung einer Schulsportanlage, teilweise mit
außerschulischer Nutzung

• Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Er-
richtung eines Fuß- und Radweges entlang des nördlichen Obst-
weges

• Sicherung der Erschließung
• Berücksichtigung der Belange des Umweltschutzes, einschließ-

lich des Naturschutzes, Klimaschutzes und der Landschaftspflege

Der Bebauungsplan wird im zweistufigen Regelverfahren aufgestellt.
Es werden eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt
und ein Umweltbericht erstellt. Eingriffe sind nach § 1a Abs. 3
BauGB auszugleichen.

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar: 

• Umweltbericht mit Fachgutachten mit Aussagen zu den Schutz-
gütern Mensch, Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, Klima,
Landschaft, Kultur- und sonstigen Sachgütern; 

• wesentliche, vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen von
Privaten, Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange zu
den Themen Schallschutz, Entwässerung, Klimaschutz, Bäume,
Artenschutz, Trinkwasserschutzgebiet, Boden.

Quelle: Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg, März 2022
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Der Entwurf der Änderung Bebauungsplanes „Moosweg / Pappeltor“
in der Fassung vom 10. Januar 2022 und die Begründung zum Bebau-
ungsplan inkl. Umweltbericht mit Anlagen (Biotopkartierung, Schall-
gutachten, Artenschutzuntersuchung, Einschätzung Regenwasserver-
sickerung) sowie die umweltbezogenen Stellungnahmen in Form ei-
ner Auswertungstabelle liegen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
in der Zeit 7. April 2022 bis einschließlich 12. Mai. 2022 
öffentlich im Rathaus der Gemeinde Schwielowsee, FB Bauen und
Planen, OT Ferch, Potsdamer Platz 9, 14548 Schwielowsee, Zimmer
2.6 aus und können während der Dienststunden zu folgenden Zeiten
eingesehen werden:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00-  12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

und im Bürgerbüro Geltow, Caputher Chaussee 3, 14548 Schwielow-
see OT Geltow
Donnerstag 13:00 – 18:00 Uhr

sowie nach vorheriger telefonischer Vereinbarung auch außerhalb die-
ser Zeiten.

Sie haben die Möglichkeit, sich an der Planung zu beteiligen. Wäh-
rend der Auslegungsfrist können Anregungen und Bedenken schrift-
lich, zur Niederschrift oder per E-Mail an planen@schwielowsee.de
abgegeben werden. Diese sind in die anschließende Abwägung der öf-
fentlichen und privaten Belange gegeneinander und untereinander
einzubeziehen. 
Ergänzend werden die Unterlagen zur öffentlichen Auslegung in das
Internet eingestellt. Die Unterlagen können jederzeit während der
Auslegungsfrist unter 
https://www.schwielowsee.de/buergerservice/
bekanntmachungen-ortsrecht/bebauungsplaene.html  
sowie unter http://bauleitplanung.brandenburg.de eingesehen werden. 

Hinweise:
1) Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes findet auch statt,

wenn das Rathaus Schwielowsee aufgrund aktueller Beschrän-
kungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen sein sollte. 
Gemäß Rundschreiben des Ministeriums für Infrastruktur und
Landesplanung des Landes Brandenburgs vom 18. März 2020 ist
eine öffentliche Auslegung eines Bebauungsplanes weiterhin
möglich, wenn der Raum der Auslegung aus Gründen des Infek-
tionsschutzes nur einzeln betreten wird. Um dies zu gewährleis-
ten, reicht ein entsprechendes Hinweisschild. Die genannten
Schutzbestimmungen sind gegeben. 
Zusätzlich können Rückfragen zum Inhalt der ausgelegten Unter-
lagen an die Bauverwaltung Schwielowsee unter planen@schwie-
lowsee.de gestellt werden.

2) Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage
des § 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO
und dem Brandenburgischen Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie kei-
ne Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte dem Formblatt: Informationspflichten
bei der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbetei-
ligung nach BauGB (Art. 13 DSGVO), welches mit ausliegt.

Schwielowsee, den 17.03.2022

gez. K. Hoppe
Bürgermeisterin 
der Gemeinde Schwielowsee

Information des Fundbüros
Im Fundbüro der Gemeinde Schwielowsee wurden folgende Fundsa-
chen abgegeben:

- Geldbörse Louis Vuitton
- Fahrrad von Fischer rot
- Fahrrad von Sportline schwarz/Silber

Für nähere Informationen setzen Sie sich bitte mit unserem Fundbü-
ro unter Ordnungsamt@schwielowsee.de in Verbindung.

Informationen aus dem Sachgebiet
Bürgerservice, Ordnung und Sicherheit

Ziegelscheune
Zum Saisonbeginn 2022 wird die Bootseinlassstelle in Caputh Ziegel-
scheune, für drei Wochen zur Benutzung geöffnet.

Dafür ist folgender Zeitraum vorgesehen:

22.04.2022 – 09.05.2022

Während der Saison wird die Größenbegrenzung nicht mehr entfernt.
Somit ist dann nur noch das Einlassen von kleinen Booten möglich. 
Größere Boote und Schiffe können natürlich das ganze Jahr über an
den professionell betriebenen Slip-Anlagen gewassert werden.

gez. Glau
Sachgebietsleiterin Ordnung und Sicherheit



Hinweis zur Bekanntmachung der
Vierten Satzung zur Änderung der
Verbandssatzung des Zweckverban-

des Digitale Kommunen
Brandenburg  

Das Ministerium des Innern und für Kommunales des Landes Bran-
denburg hat die von ihm mit Bescheid vom 3. Februar 2022 kommu-
nalaufsichtlich genehmigte Vierte Satzung zur Änderung der Ver-
bandssatzung des Zweckverbandes Digitale Kommunen Brandenburg
am 23. Februar 2022 im Amtsblatt für Brandenburg, 2022, Nr. 7, Seite
175, öffentlich bekannt gemacht. (Hinweis im Sinne des § 14 Absatz
1 Satz 4 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land
Brandenburg (GKGBbg)). 

Die Vierte Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Zweckver-
bandes ist am 24. Februar 2022 in Kraft getreten. Die Vierte Satzung
zur Änderung der Verbandssatzung hat folgenden Wortlaut, der hier
deklaratorisch wiedergegeben wird:

Vierte Satzung zur Änderung
der Verbandssatzung des Zweckverbandes

Digitale Kommunen Brandenburg

Bekanntmachung 
des Ministeriums des Innern und für Kommunales 

Gesch.Z.: 33-347-21
Vom 3. Februar 2022

I.
Genehmigung

Gemäß § 41 Absatz 3 Nummer 4 des Gesetzes über kommunale Ge-
meinschaftsarbeit im Land Brandenburg (GKGBbg) genehmige ich
als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde nach § 42 Absatz 5 Satz 1
GKGBbg den mit der mir vorgelegten Vierten Änderungssatzung zur
Verbandssatzung des Zweckverbandes Digitale Kommunen Branden-
burg erfolgenden Beitritt Amtes Dahme/Mark, des Amtes Elsterland,
der Gemeinde Tauche, der Gemeinde Woltersdorf, der Gemeinde
Wustermark, der Stadt Bad Freienwalde (Oder), der Stadt
Wittstock/Dosse und des Zweckverbandes Bauhof TKS zum Zweck-
verband Digitale Kommunen Brandenburg.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be Klage bei dem Verwaltungsgericht Cottbus erhoben werden.

Im Auftrag
Stevener

88
Bekanntmachung 

Veröffentlichung der
Bodenrichtwerte zum Stichtag

01.01.2022

Die Bodenrichtwerte für den Landkreis Potsdam-Mittelmark sind ge-
mäß § 196 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl.I S. 3634), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl.
I S. 4147) und der Brandenburgischen Gutachterausschussverordnung
(BbgGAV) vom 12. Mai 2010 (GVBl. II Nr. 27), zuletzt geändert
durch Verordnung vom 21. September 2017 (GVBl. II/17, Nr. 52)
durch den Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Landkreis
Potsdam-Mittelmark ermittelt und in den Beratungen am 26. und
27.01.2022 sowie am 02.02.2022 beschlossen worden.

Bodenrichtwertinformationen werden durch den Landesbetrieb Lan-
desvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB) in Zu-
sammenarbeit mit den Gutachterausschüssen für Grundstückswerte
im Bodenrichtwert-Portal (www.boris-brandenburg.de) zur kostenlo-
sen Ansicht bereitgestellt. Auskünfte über Bodenrichtwerte erteilt die
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses auch telefonisch unter
03328 318-311 bis -314 oder -323. 

Mroß
Vorsitzender des 
Gutachterausschusses 
für Grundstückswerte
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II.

Die Satzung hat folgenden Wortlaut:

„Vierte Satzung zur Änderung
der Verbandssatzung des Zweckverbandes

Digitale Kommunen Brandenburg

vom 1. Dezember 2021
Aufgrund des § 18 Satz 1 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit im Land Brandenburg (GKGBbg) vom 10. Juli 2014
(GVBl. I Nr. 32), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Zweiten Geset-
zes zur Stärkung der kommunalen Zusammenarbeit vom 19. Juni
2019 (GVBl. I Nr. 38, S. 1), hat die Verbandsversammlung des
Zweckverbandes Digitale Kommunen Brandenburg in ihrer 5. Sit-
zung am 1. Dezember folgende Änderung der Verbandssatzung be-
schlossen:

Artikel 1
Änderungen der Verbandssatzung

Die Verbandssatzung des Zweckverbandes Digitale Kommunen
Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. April 2020
(Amtsblatt für Brandenburg, 2020, Nummer 14, Seite 290), zuletzt
geändert durch die Dritte Satzung zur Änderung der Verbandssatzung
vom 2. Juni 2021 (Amtsblatt für Brandenburg, 2021, Nummer 21,
Jahrgang 32, Seite 493), wird wie folgt geändert: 

1. § 8 Absatz 3 Satz 2 wird wie folgt neu gefasst:

„Die schriftliche Einladung hat unter Angabe der Tagesordnung
und Übermittlung von Unterlagen zu erfolgen.“

2. Anlage 1 wird wie folgt geändert:

Satz 1 wie folgt gefasst:

„Verbandsmitglieder nach § 2 Satz 1 sind:

1. Amt Biesenthal-Barnim 
2. Amt Brück
3. Amt Dahme/Mark
4. Amt Elsterland
5. Amt Gransee und Gemeinden
6. Amt Kleine Elster (Niederlausitz)
7. Amt Lebus
8. Amt Lindow (Mark)
9. Amt Neustadt (Dosse)
10. Amt Neuzelle
11. Amt Niemegk
12. Amt Rhinow
13. Gemeinde Eichwalde
14. Gemeinde Fehrbellin
15. Gemeinde Heideblick
16. Gemeinde Heidesee
17. Gemeinde Märkische Heide
18. Gemeinde Michendorf
19. Gemeinde Nuthetal
20. Gemeinde Panketal
21. Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin
22. Gemeinde Schipkau
23. Gemeinde Schönwalde-Glien
24. Gemeinde Schorfheide
25. Gemeinde Schwielowsee
26. Gemeinde Tauche
27. Gemeinde Woltersdorf
28. Gemeinde Wustermark

29. Gemeinde Wusterhausen/Dosse
30. Gemeinde Zeuthen
31. Landeshauptstadt Potsdam
32. Stadt Altlandsberg
33. Stadt Angermünde
34. Stadt Bad Belzig
35. Stadt Bad Freienwalde (Oder)
36. Stadt Beelitz
37. Stadt Bernau bei Berlin
38. Stadt Cottbus/Chóśebuz
39. Stadt Falkensee
40. Stadt Fürstenberg/Havel
41. Stadt Hohen Neuendorf
42. Stadt Kremmen
43. Stadt Kyritz
44. Stadt Lauchhammer
45. Stadt Oranienburg
46. Stadt Premnitz
47. Stadt Senftenberg/Zły Komorow
48. Stadt Werneuchen
49. Stadt Wittenberge 
50. Stadt Wittstock/Dosse
51. Städte- und Gemeindebund Brandenburg e. V.
52. Zweckverband Bauhof TKS“

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung
im „Amtsblatt für Brandenburg“ in Kraft.

Cottbus, 14. Januar 2022

gez. Oliver Bölke 
Verbandsleitung“
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Der WAZV Werder–Havelland gibt bekannt:
Die folgenden Schmutzwasserleitungen im Bereich Ferch werden gereinigt:

Termin: 04.04. – 05.04.2022

Fercher Waldstraße
Glindower Weg - Stichweg zwischen Nr. 8b/8g und 8d/8e

Wir bitten Sie, vorsorglich Maßnahmen (Revisionsschachtdeckel öffnen, Rückstausicherung kontrollieren) gegen eventuell zurück
dringendes Abwasser aus dem öffentlichen Kanalnetz einzuleiten. Bitte befüllen Sie nach Beendigung der Reinigungsarbeiten alle
im Haus befindlichen Geruchsverschlüsse.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

gez. Gärtner
Geschäftsführerin
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Deutsche Stiftung Denkmalschutz
ruft bundesweit zur Teilnahme auf

Denkmale sind lebendige Ge-
schichtszeugen, dienen viel-
fach als identitäts stiftende
Mahn- und Friedenspunkte
und verbinden Menschen – in
Deutschland und ganz Europa.
Die Deutsche Stiftung Denk-
malschutz (DSD), die den Tag
des offenen Denkmals bundes-
weit koordiniert, ruft jetzt zur
Teilnahme am 11. September 2022 auf. Als deutscher Beitrag zu den
European Heritage Days (EHD) öffnen engagierte Denkmaleigentü-
mer, ehrenamtliche und hauptberufliche Denkmalpfleger jedes Jahr
am zweiten Sonntag im September die Türen historischer Baudenk-
male. Für das Programm 2022 sind in diesem Jahr sowohl Vor-Ort-
Veranstaltungen als auch digitale Beiträge möglich und erwünscht.

„Die derzeitige Lage erfüllt uns alle mit großer Sorge. Auch Kultur
wird dabei gezielt zerstört, um Geschichte auszulöschen. Gerade Kul-
turgüter verbinden Menschen und Völker über Grenzen und Zeiten
hinweg. Denkmale halten Identität lebendig. Daran erinnert auch der
Tag des offenen Denkmals im Rahmen der European Heritage Days
seit gut 30 Jahren. Ich wünsche ihm auch deswegen eine hohe Teil-
nahme: Damit die Menschen auch in Zukunft das uns Verbindende
kennen und schätzen lernen“, gibt DSD-Vorstand Dr. Steffen Skudel-
ny zum Anmeldungsbeginn zu bedenken. Ab sofort ist eine Anmel-
dung und die Aufnahme in das bundesweite Programm möglich. An-
meldeschluss ist der 31. Mai 2022. Unter www.tag-des-offenen-denk-
mals.de/ veranstalter finden Engagierte erste wichtige Informationen
rund um die Anmeldung und den Zugang zum Service-Bereich.

Im Service-Bereich profitieren die Veranstalter von den umfangrei-
chen Angeboten der Stiftung. Hier bietet die DSD kostenfrei Plakate,
Postkarten und Flyer an. Sie dienen auch der Erkennbarkeit des
bundesweiten Großevents. Das „Magazin zum Tag des offenen Denk-
mals®“, das sich im Denkmal leicht auslegen lässt, soll über die Ver-
anstaltung hinaus über das Kulturevent und den Denkmalschutz lo-

cker informieren. Der Umwelt zuliebe sind alle Werbemedien online
in praktischen Material-Paketen individuell kombinierbar. Hilfreiche
Handreichungen erleichtern zudem die Produktion digitaler Beiträge.
All das steht im Service-Bereich zur Verfügung. Darüber hinaus berät
die DSD Organisatoren über eine Hotline bei der Veranstaltungspla-
nung und unterstützt Veranstalter bei der Pressearbeit.

Der Tag des offenen Denkmals steht im Jahr 2022 im Zeichen der
denkmalpflegerischen Spurensuche. Das diesjährige Motto möchte
als Inspirationsquelle dienen: „KulturSpur. Ein Fall für den Denkmal-
schutz“. Denn: Historische Bausubstanz ist reich an Indizien und Be-
weismaterial, die es zu ent decken gilt. Was erzählen beispielsweise
Narben, Ergänzungen und Weiterentwicklungen über ein Bauwerk
und seine Bewohner? Mit welchen Untersuchungsmethoden lassen
sich diese aufspüren? Hierzu finden sich zahlreiche Anregungen unter
www.tag-des-offenen-denkmals.de/thema/.

Der Tag des offenen Denkmals® ist die größte Kulturveranstaltung
Deutschlands. Seit 1993 wird sie von der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz (DSD), die unter der Schirmherrschaft des Bundespräsi-
denten steht, bundesweit koordiniert. Die DSD ist für das Konzept des
Aktionstags verantwortlich, legt das jährliche Motto fest und stellt ein
umfassendes Online-Programm sowie zahlreiche kostenlose Werbe-
medien zur Verfügung. Sie unterstützt die Veranstalter mit bundeswei-
ter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie einem breiten Servicean-
gebot. Der Tag des offenen Denkmals ist der deutsche Beitrag zu den
European Heritage Days. Mit diesem Tag schafft die Stiftung große
Aufmerksamkeit für die Denkmalpflege in Deutschland. Vor Ort ge-
staltet wird der Tag von unzähligen Veranstaltern – von Denkmalei-
gentümern, Vereinen und Initiativen bis hin zu hauptamtlichen Denk-
malpflegern –, ohne die die Durchführung des Tags des offenen Denk-
mals nicht möglich wäre. Der Tag des offenen Denkmals ist eine ge-
schützte Marke der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

Pressekontakt für Rückfragen:
Team Tag des offenen Denkmals®, Deutsche Stiftung Denkmalschutz,
Schlegelstraße 1, 53113 Bonn | Tel.: 0228 9091-443, 
E-Mail: info@tag-des-offenen-denkmals.de | 
www.tag-des-offenen-denkmals.de | 
www.facebook.de/tagdesoffenendenkmals | 
www.instagram.com/tagdesoffenendenkmals.
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